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Die Zweikgiſerzuſammenkunft in

Haltiſchport

z Baltiſchport 4 Juli
Die Jacht Hohenzollern mit dem Kaiſer an Bord

iſt wie bereits telegraphiſch gemeldet wurde Donnerstag
früh kurz vor 10 Uhr auf der Rede von Baltiſchport
eingetroffen Seit dem frühen Morgen hatten die auf der
Reede liegenden ruſſiſchen Schiffe am Großmaſt die deutſche

Flagge gehißt Die Jachten Standard und Poljarnaja
Swjesda lagen neben einander dazwiſchen war der Platz
für die Hohenzollern freigelaſſen Etwa um 410 Uhr
zeigten ſich bei ſonnigem Wetter und ſtiller See Rauch
wolken die das Herannahen der deutſchen Schiffe die von
einer ruſſiſchen Torpedobootsdiviſion geleitet wurden ver
kündeten Auf dem Meere fuhr dem Kaiſer der deutſche
Botſchafter Graf Pourtales mit den Militär und
MarineAttachés auf der Jacht des Marineminiſters Newa
entgegen Als ſich die deutſchen Schiffe näherten gab die
Jacht Standard das Signal zum Salut 33 Schüſſe der
ruſſiſchen Schlachtſchiffe Poljarnaja Swjesda Andree
Perwoswany und Jmperator Pawel Tjerwy donnerten
über die Bucht Der deutſche Kreuzer Moltke antwortete
Bei der Vorbeifahrt der Hohenzollern ertönte ein weit
ſchallendes Hurra der deutſchen und ruſſiſchen Matroſen
Nachdem die Hohenzollern vor Anker gegangen war fuhr
der Kaiſer von Rußland auf einer Dampfpinaſſe zur
Begrüßung Kaiſer Wilhelms nach der Hohenzollern Jm
Gefolge des Zaren befanden ſich die Hofminiſter und der
Flaggenkapitän ſowie die zum Ehrendienſt des Deutſchen
Kaiſers kommandierten Herren Generaladjutant Baron
Meyendorff Konteradmiral à la suite Graf Heyden und der
Flügeladjutant vom Dienſt Arſenjew ſowie der dem Prinzen
Adalbert zugeteilte Flügeladjutant Wolkow Die Hohen
zollern hißte die ruſſiſche Kaiſerſtandarte die deutſchen
Schiffe ſalutierten und die ruſſiſchen antworteten Um
9 Uhr hatten ſich der Miniſterpräſident der Kriegsminiſter
und der Gouverneur von Eſthland nach der Poljarnaja
Swjesda begeben

Die geſamte Preſſe der ruſſiſchen Hauptſtadt voran die
Nowoje Wremja bringen mit dem Bild des Kaiſers ge

ſchmückte enthuſiaſtiſche begrüßende Leitartikel aus Anlaß
der Monarchenbegegnung und heben hervor ganz Ruß

Feuilleton

Eine deutſche Fayenreſchüſſel

vom Jahre 1536
Neuerwerbung des ſtädtiſchen Muſeums für Kunſt und

Kunſtgewerbe in Halle a

Jn Jtalien ſieht die kunſt mäßige Gefäßbild
nerei in Ton auf eine viel ältere Ueberlieferung zurück
als in Deutſchland Während dort in dem älteren Kultur
lande ſchon zu Ende des 14 Jahrhunderts mit bunten
Glaſuren oder Malerei geſchmückte Schüſſeln und Kannen
wie erhaltene Stücke und reichliche Scherbenfunde beweiſen
D mehrerwärts maſſenweiſe hergeſtellt wurden begnügte man
ſich nördlich der Alpen noch durchaus mit ganz einfachen Ge
brauchsgefäßen aus leicht gebranntem nicht einmal immer
feuchtigkeitsfeſtem Ton Nur die gotiſch ſchlanke Geſtalt die
Rundwellen des Mündungsrandes der mit den Fingern zur

Krauſe geformte Standring und etwa die regelmäßigen die
Arbeit auf der Drehſcheibe verratenden Riefelringe der Wan
dung dürfen hier als die erſten Anzeichen künſtleriſcher Form
abſichten gelten

Alle Aufmerkſamkeit des deutſchen Töpfers wird ſeit
früheſter Zeit ganz von dem Hauptſtück der mittelalterlichen
Raumausſtattung dem Ofen in Anſpruch genommen An
dieſem Sondergegenſtande aber wird dann auch in der Aus
bildung der aus Formen gewonnenen Reliefkacheln Aufſatz
glieder und Eckſtücke der ganze Reichtum deutſcher Bild
phantaſie erwieſen

Aus den Werkſtätten der Ofentöpfer der Hafner
ind um die Wende des 15 zum 16 Jahrhundert und in
eſſen weiterem Verlauf auch die erſten gleich den Oefen

bunt glaſierten Ton gefäße hervorgegangen deren ſatte
ſo gut zu unſeren Vorſtellungen von Renaiſfancekultur ſtim
mende Farbenpracht auf den durch Metalloxyde meiſt durch
cheinend bunt nur ſtellenweiſe milchweiß gefärbten Glaſur
lüſſen beruht mit denen die reliefierten Gefäßkörper über

molzen werden
c im dritten Jahrzehnt des 16 Jahrhunderts iſt unter

dem Einfluß der eben damals in höchſter Blüte ſtehenden

H

Uebereinſtimmend beherrſcht beide Monarchen der euro
päiſche Friedensgedanke deshalb enthalte die Botſchaft eine
frohe Friedensbürgſchaft Das ruſſiſche Volk ſchätze aus
nahmslos Kaiſer Wilhelm ſehr hoch höher als viele Deutſche
von denen jeder zweite ein Sozialiſt iſt Rußland würdigen

Die offiziöſe Roſſija ſchreibt u Der Mo
narchenbegegnung ging eine lebhafte Polemik der fremden
Preſſe darüber voraus ob die Zuſammenkunft ein poli
tiſches Ereignis oder ein internationaler
Höflichkeitsakt der Nachbarmonarchen ſei Uns er
ſcheint dieſe Polemik überflüſſig da bei den traditionell
freundſchaftlichen Beziehungen welche ſeit langem zwiſchen
den beiden Kaiſerhäuſern und den beiden Nachbarreichen be
ſtehen die Begegnung des ruſſiſchen und des deutſchen Mo

narchen immer die Bedeutung eines großen
Ereigniſſes für das internationale poli
tiſche Leben haben muß Von einigen deutſchen
Zeitungen iſt mit Recht darauf hingewieſen worden daß in
beiden Nachbarreichen keine unvereinbaren Jntereſſenwider
ſprüche auf politiſchem und wirtſchaftlichem Gebiet vor
handen ſind Es iſt auch geſagt worden daß Rußland und
Deutſchland vom Schickſal dazu beſtimmt ſind einander zu
helfen zum friedlichen Fortſchritt und Gedeihen
ſtimmt dieſer Meinung vollkommen zu da ein Zuſammen
wirken mit dem kulturellen und dem wirtſchaftlichen Wett
bewerb der den gegenwärtigen Weltverkehr charakteriſiere
leicht vereinbar ſei Das Blatt weiſt ferner darauf hin
daß die traditionelle ruſſiſch deutſche Freundſchaft während
ihrer mehr als ein Jahrhundert währenden Dauer nie den
übrigen Staaten Europas als Drohung gegolten da die
Nachbarſtaaten dem feſten Willen ihrer Monarchen folgend

und von gleicher Friedensliebe durchdrungen die Erhaltung
des politiſchen Gleichgewichts in Europa anſtrebten Roſſija
drückt die Zuverſicht aus dieſe Wahrheit auf der die äußere
Politik Rußlands und Deutſchlands baſiere werde endgültig
auch von den ſkeptiſchen Vertretern der öffentlichen Mei
nung Europas begriffen werden die leider geneigt ſeien
Gerüchten welche die wirklichen Abſichten beider Kabinette

entſtellten eine unangemeſſene Bedeutung beizulegen Die
Nachbarreiche könnten nach ihren politiſchen und wirtſchaft
lichen Jntereſſen verſchiedene Ziele erſtreben in einem Ziele
würden ſie immer übereinkommen nämlich in dem richtigen

Streben nach Frieden und Ruhe in Europa Bei
der jetzigen Umwertung vieler Werte erhielten die traditio
nell freundſchaftlichen Beziehungen die ſo viele Jahre zwi

italieniſchen Majoliken eine ganz neue Art des künſtleriſchen
Schmucks der Tongefäße nach Tirol der Schweiz und Deutſch
land gedrungen eine Art die nicht mehr dem handwerklich
gebunden arbeitenden Hafner ſondern dem frei ſchaffenden
Maler die Hauptrolle zuwies

Es handelt ſich um eine kleine Gruppe früher deutſcher
Fayencen deren techniſche Eigenart darin beſteht daß der
Maler in die den poröſen Tonſcherben deckende noch unge
brannte Zinnglaſurſchicht mit flottem Strich ſeine Pinſel
zeichnung einträgt die im Scharffeuerbrand mit der ſich opak
weiß und blank brennenden Glaſur zu einer ſchützenden
Emailhaut verſchmilzt

Nicht mehr als ſieben Gefäße dieſer Gattung waren der
Wiſſenſchaft bis vor kurzer Zeit bekannt da tauchte uner
wartet bei Gelegenheit der Verſteigerung einer kleinen
Münchener Privatſammlung ein achtes Stück auf eine Schüſſel
mit ſteiler Hohlkehle und ſchmalem Rand bemalt mit dem
Bruſtbild eines Patriziers und der Jahreszahl 1536 Es darf
als ein beſonderer Glücksfall bezeichnet werden daß es ge
lang dieſe keramiſche Koſtbarkeit für unſer Moritzburg
Muſeum zu erwerben

Sorgfältige und eingehende Forſchungen ſind gerade in
den letzten Jahren über dieſe kulturgeſchichtlich wie kunſt

gewerblich bedeutſamen Erzeugniſſe deutſcher Kunſttöpferei
der frühen Renaiſſancezeit angeſtellt worden, ohne daß
bereits überall ganz einwandfreie Feſtſtellungen über den
Ort der Entſtehung dieſer Arbeiten und die Perſon der be
teiligten Künſtler hätten gewonnen werden können

Soviel aber darf heute wohl als ausgemacht gelten daß
Nürnberg hier ſehr entſchieden mit in Frage zu ziehen
iſt und vielleicht weiter auch noch dies daß der als Radierer
Glasmaler Wappenſtecher und Kartograph bekannte
Auguſtin Hirſchvogel sgeb 1488 geſt 1553 der
Nürnbergiſchen Werkſtätte in der wie es ſcheint auch die
erſten Verſuche mit Glasarbeiten nach venezianiſcher Art ge
P worden ſind wenigſtens eine Zeitlang nahe ge
ſtanden hat

Der Verſuch die Hirſchvogelfrage in aller Ausführlich

Vergl beſonders Walter Stengel Studien zur Ge
ſchichte der deutſchen Renaiſſance Fayencen 85 S mit 107 Ab

bildungen Frankfurt a M 1912 e

alle a Freitag den 5 Juli
land teile die herzlichen Gefühle des Zaren

Roſſija

ſchen Rußland und Deutſchland beſtänden eine deſto größere
Bedeutung in den Augen aller wahren Friedensfreunde
Nochmals das Eintreffen des Deutſchen Kaiſers in den
ruſſiſchen Gewäſſern begrüßend ſpricht Roſſija den Wunſch
aus die traditionelle Freundſchaft die ſchon ſeit einem Jahr
hundert die Kaiſerhäuſer und Nachbarreiche verbinde möge
auch in Zukunft neuen Generationen als beſtes Unterpfand
der Erhaltung von Frieden und Ruhe in Europa erſcheinen
welche nicht nur für Rußland und ſeinen deutſchen Nachbar
ſondern auch für alle anderen europäiſchen Staaten zu ihrem
kulturellen und wirtſchaftlichen Gedeihen notwendig ſeien

Auffaſſung in OeſterreichUngarn

Das halbamtliche Wiener Fremdenblatt führt
in einem Artikel über die Zuſammenkunft von Baltiſchport
nach Hinweis auf frühere ähnliche Begegnungen aus daß in
ihnen die langbewährten und herzlichen Beziehungen zwi
ſchen den beiden Monarchen und ihren Familien zum Aus
druck kämen Das Blatt hebt die Bedeutung der Anweſen
heit der leitenden Staatsmänner bei der Begegnung hervor
und ſagt So erſcheint die Begegnung von Baltiſchport als
weitere Fortſetzung jener erfolgreichen Real
politik welche die Pflege freundnachbarlicher Be
ziehungen zwiſchen beiden Mächten charakteriſiere Die Ver
minderung der Reibungen und die dadurch erzielte Erhöhung

der Friedensbürgſchaften iſt aber nicht nur für die unmittel

bar Beteiligten ſondern auch für die geſamte euro
päiſche Politik von Bedeutung Alle friedenerhalten
den Staaten begrüßen deshalb mit großer Genug
tuung daß durch die neuerliche Bekräftigung der freund
ſchaftlichen Beziehungen zwiſchen Deutſchland und Rußland
eine neue Garantie für den Frieden geſchaffen wird Auch
bezüglich des türkiſch italieniſchen Konfliktes
dürfte ſich eine Uebereinſtimmung der deutſchen und ruſſiſchen
Staatsmänner ergeben in Korreſpondenz mit den anderen
Mächten Das Blatt ſchließt So weiſen alle Erwägungen
darauf hin daß ſich die Zuſammenkunft der beiden Kaiſer
als eine Friedenskundgebung erweiſen wird als
ein Bekenntnis zu jener traditionellen Verſtändigungs
politik an der die beiden Herſcher und ihre Regierungen ſeit
langem feſthielten

Zurückhaltung in Frankreich

Kein Pariſer Blatt begrüßt die Kaiſerbegegnung in
Baltiſchport mit einigen Betrachtungen Man begnügt ſich
mit der ausführlichen Wiedergabe der Berliner und
Petzarsburger Preßſtimmen und mehr oder minder
wichtiger Mitteilungen Mit großer Wichtigkeit wird feſt
geſtellt daß der ruſſiſche Miniſter des Aeußern von keinem
einzigen Beamten der aſiatiſchen Abteilung begleitet iſt
Ein anderes Symptom von großer Bedeutung ſcheint dann
das Fortbleiben des Kriegsminiſters von der Kaiſerbegeg
nung zu ſein was als eine Folge der Verhaftung des Haupt

keit zu entwickeln kann hier unmöglich gemacht werden
Genug die für unſer Muſeum letzthin erworbene Schüſſel
ſteht im engſten Verband mit den ſechs übrigen deutſchen
Fayencegefäßen der dreißiger und vierziger Jahre des
16 Jahrhunderts die am eheſten für Nürnberg und Hirſch
vogel in Anſpruch genommen werden können

Drei von ihnen eine Schüſſel vom Jahre 1531 im Ger
maniſchen Nationalmuſeum in Rürnberg ein Apotheker
gefäß vom Jahre 1544 im ſtädtiſchen Muſeum in Ul m und
eine Schüſſel im Hamburgiſchen Muſeum für Kunſt und
Gewerbe ſtehen unſerem Stücke vom Jahre 1536 inſofern gar
beſonders nahe als auf allen dieſen Gefäßen porträt mäßig
ausgeführte Bruſtbilder den Hauptſchmuck bilden auf unſerer
Schüſſel das eines langbärtigen mit pelzbeſetzer Schaube de
kleideten Patriziers auf den andern von Mädchen oder
jungen Frauen

Unſere Schale vom Jahre 1536 teilt die feſtliche Schmud
wirkung mit den übrigen Gefäßen der Gruppe Auf dem
elfenbein oder rahmfarbenen Ton der Grundglaſur ſind die
wenigen Farben Blau Gelb und Violett auf die ſich die
Scharffeuerpalette beſchränkt in prächtiger Leuchtkraft ent
wickelt Vor allem das teilweiſe flach und flüſſig teilweiſe
ſehr paſtos aufgetragene Kobalt tut in ſeiner Abſtufung von
lichter Helle zu tiefſtem Schwarzblau kräftige Wirkung

Dem Maler iſt der Zwang der Technik überall zum An
trieb zu flotter und freier Pinſelführung geworden mit voll
endeter Sicherheit iſt der männliche Schwung deutſcher Re
naiſſancezeichnung in dem zierlichen Schmuckring des Rand
ornamentes und in der breiten Malerei des Porträtdaft
Figürlichen der Tellerfläche getroffen Hier tritt uns in demausladenden Pomp pattiiſſer Feſttracht das rechte Lebens

abbild eines Zeitgenoſſen der Renaiſſance und Reformatien
entgegen

Die Wahrſcheinlichkeit iſt nicht eben groß vielleicht
gelingt es aber doch noch einmal mit Hilfe eines Gemäldes
oder einer Medaille die Perſönlichkeit des Dargeſtellten zu
ermitteln Das würde den ſachlichen und gewiß auch den
wiſſenſchaftlichen Wert des Stückes erhöhen ſein künſtleriſcher
Wert würde von einer ſolchen gegenſtändlichen Feſtſtellung
nicht berührt er beruht allein in der maleriſchen Er
ſcheinungen

Aax Sauerlandt
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manns Koſtewitſch angeſehen wird Der General Sſuchom
linow ſoll den Zaren gebeten haben ihn in Petersburg
zu belaſſen ohwohl er ihn begleiten ſollte Aus alledem iſt
nicht zu verkennen daß die öffentliche Meinung bisher weit
weniger nervös iſt als zur Zeit der Potsdamer Be
gegnung

e e

Deutsehes Reich
Wahlrecht der Frauen zur Handelskammer

Aus den Verhandlungen des Ausſchuſſes des Deutſchen
Handelstags iſt folgendes hervorzuheben

Jn bezug auf das Wahlrecht der Frauen zur Houbels
kammer beſtimmt das preußiſche Handelskammergeſetz daß

rſonen weiblichen Geſchlechts als Jnhaberinnen in das
ndelsregiſter eingetragener Firmen zwar wahlberechtigt

nd aber di Perſonen können ihr Wahlrecht nur durch
ittlung eines im Handelsregiſter eingetragenen Proku

riſten oder wenn ſie einen ſolchen nicht haben durch einen
nders beſtellten Bevollmächtigten ausüben Dieſe Rege

lung des lrechts der Kauffrauen iſt als unund unbillig bezeichnet worden Sie biete den Kauffrauen
keine Sicherheit dafür daß ihre Stimme dem Kandidaten
zufällt den ſie zu wählen wünſchen da die Stimmabgabe

im iſt und ſomit keine Kontrolle möglich iſt ob der be
auftragte Prokuriſt oder Bevollmächtigte im Sinne ſeiner
Auftraggeberin handelt Weiter ſtehe dieſe Regelung mit
der heutigen Auffaſſung über die Stellung der Frau im
öffentlichen Leben und ihrer Bedeutung im gewerblichen
Leben nicht im Einklang ſind Sind doch die wichtigſten Ge
ſetzgebungswerke der neueren Zeit das Bürgerliche Geſetz
buch und das Handelsgeſetzbuch auf dem Prinzip vollkom
mener Gleichberechtigung beider Geſchlechter aufgebaut und
räumen ebenſo wie die Gewerbeordnung den gewerblich
tätigen Frauen die gleichen Rechte ein und erlegen ihnen
die gleichen Pflichten auf wie den Männern Eine Handels

er war an den Deutſchen Handelstag mit der Bitte her
angetreten darauf hinzuwirken daß mit dieſer Beſchränkung
des Wahlrechts der Frauen zur Handelskammer gebrochen
und den Frauen die uneingeſchränkte Ausübung des Wahl
rechts das ihnen an ſich ſchon jetzt zuſteht gewährleiſtet werde
Nachdem eine Reihe von Handelskammern dieſe Anregung

befürwortet r ſchloß ſich auch der Ausſchuß des Deutſchen
Handelstags dem an und ſprach ſich dafür aus daß denjenigen
Perſonen weiblichen Geſchlechts welche Jnhaber von im Han

lsregiſter eingetragenen Firmen ſeien und im übrigen den
nforderungen bezüglich der Teilnahme an den Handels

kammerwahlen entſprächen die Ausübung des Wahlrechts in
eigener Perſon zu geſtanden werde

Die mecklenburgiſche Verfaßungsfrage
wurde vom erzog von Mecklenburg Schwerin beim Emp
fang einer Abordnung des Bundes der Landwirte im Schloſſe
u Roſtock r r Großherzog hatte eine Abänderung
es landesherrlichen re ugunſten der Gemeinden in

Ausſicht geſtellt wenn die Verfaſſungsverhattdlungen einen
re Verlauf nähmen Der Großherzog hat

nun der Mecklenb Landesztg zufolge die Abordnung recht
deutlich auf ihre Haltung in der Verfaſſungsfrage hinge
wieſen Er ſagte

Die Erträge des Jagdrechts werden demnächſt ebenſo
zur Deckung der Staatsausgaben dienen müſſen
wie ſie bisher zur Beſtreitung der Koſten der Landesregie
ments verwandt worden ſind Schon wegen dieſer beſon
deren Bedeutung des Jagdrechts für die mit der Ver
faſſungsreform erſtrebte Auseinanderſetzung zwiſchen dem
landesherrlichen und dem Staatsvermögen erſcheint es
nicht angängig dem Vorſchlage der Reſolution entſprechend
einer anderweitigen Ordnung des landesherrlichen Jagd
rechtes ohne Rückſichtnahme auf den Verlauf der Ver
faſſungsverhandlungen näher zu treten Jch ſehe mich da
her nicht in der Lage dem von Jhnen kundgegebenen
Wunſche nach einer geſetzlichen Regelung dieſer Angelegen
heit zu entſprechen

Aus der bayriſchen Abgeordnetenkammer
Aus München wird gemeldet
Jn einer neuen Erklärung trat der Kultusminiſter in

der bayeriſchen Abgeordnetenkammer für die geiſtliche Schul
au ein zumal ſie für den einen Teil der beiden Kon

n verfaſſungsmäßig feſtgelegt ſei Den Zwang zum
Beſuche der Schülergottesdienſte begründete der Miniſter
mit der e der Volksſchule nicht nur den Unterricht
ſondern auch die religiöſe Erziehung zu vermitteln und ohne
religiöſe Betätigung könne dieſes Ziel nicht erreicht werden
Dagegen erklärte es der Miniſter für unpädagogiſch Kinder
zu ſtrafen wenn ſie auf Veranlaſſung der Eltern dem
Schülergottesdienſt fernblieben Eine ſtrafrechtliche Entſchei
dung gegen die Eltern will der Miniſter jedoch nicht herbei

rt wiſſen Jn Sachen des Guttemplerordens behauptete
Miniſter unter Vorwürfen gegen die Preſſe nur die

te der Schule gegen fremde Einflüſſe mit jenem vielver
ſpotteten Erlaſſe gewahrt zu haben Eine Notſtandsaktion
in Sachen der Lehreraufbeſſerung ſei für dieſe Saiſon aus
geſchloſſen

Stempel auf Schecks und Haukquittungen
Auf Grund verſchiedener an ihn herangetretener An

regungen beſchäftigte ſich der Ausſchuß des Deutſchen
Handelstages zu wiederholtem Male mit dem durch
7 vom 15 1909 geſchaffenen Scheck und Bank
quittungsſtemepel

Der Berichterſtatter zu dieſem Punkte hob die bedenk

wie ein Mehltau auf das erwachende Verſtändnis
nen bargeldloſen Zahlungsverkehr gelegt und weiten

Kreiſen den Gebrauch des Schecks verekelt Wohl ſei die
einzelne Abgabe gering der uſſalag von 2,50 bezw 5 Mk
auf das uch das man bisher umſonſt zu erhalten ge

wohnt en ſei immerhin ſtark fühlbar Gerade der kleine
und mittlere Scheckverkehr werde durch den Stempel er

und wenn es auch richtig ſei daß mit kleinen
s bisweilen Unfug getrieben wird ſo müſſe die Ent

wickelung nicht dahingehen ſie völlig zu beſeitigen ſondern
Ausbildung des Clearingverkehrs auch ſie zu nützlichen

Gli des Scheckverkehrs zu machen Der Stempel treffe
aber den Scheck ſchlechthin auch den Ueberweiſungsſcheck Die

Folge ſei ein ſtarker z des Scheckverkehrs in Deutſch
and den die Berichte der Banken in beredten Zahlen ver

e volkswirtſchaftlichen Wirkungen der Steuer hervor Sie

r e

Reich gering und weit hinter den Erwartungen zurück
geblieben Eine beſondere Schwierigkeit habe ſich daraus er
geben daß im Stempelgeſetz den Schecks die Bankquittungen
gleichgeſtellt worden ſeien Man habe erwartet daß dies
nur inſoweit von ihnen gelten ſollte als ſie in der Tat zum
Erſatz von Schecks zu dienen geeignet ſeien und auf dieſenStandpunkt hätten s am auch der preußiſche Handels
wie der Finanzminiſter und die Gerichte geſtellt Das Reichs
gericht habe aber neuerdings auch eine bloße Beſtätigungs
poſtkarte über den Empfang von Geld aus Bankguthaben für
tempelpflichtig erklärt Die Diskontogeſellſchaft habe ange

ts deſſen beim Bundesrat beantragt ihr wenigſtens die
Nachſtempelung älterer derartiger Quittungen zu erlaſſen

Gemäß dem Vorſchlage des Berichterſtatters beſchloß der
Ausſchuß dieſes Erſuchen zu unterſtützen unbeſchadet ſeiner
grundſätzlichen Stellung die er dahin bekundete

Der Ausſchuß des Deutſchen Handelstages erachtet die
durch das Geſetz vom 15 Juli 1909 erfolgte Einführung eines
Scheck und Bankquittungsſtempels für eine vom volkswirt
ſchaftlichen Standpunkte aus ſchädliche vom Standpunkte der
Reichsfinanzen aus verfehlte Maßnahme und bittet den
Herrn Reichskanzler die ſchleunige Aufhebung des Scheck und
Bankquittungsſtempels herbeizuführen

Ahlwardt als Schatgräber
Der vielgenannte frühere antiſemitiſche Reichstagsab

geordnete und Berliner Schulrektor a D Ahlwardt war
ſeinerzeit unter Hinterlaſſung vieler Schulden aus Berlin
verſchwunden und es ging das Gerede daß er überhaupt ver
ſchollen ſei Jetzt wird jedoch bekannt daß er der Manager
eines Unternehmens geworden iſt das angeblich auf dem
beſten Wege ſein ſoll märchenhafte Schätze ans Tageslicht
zu fördern Bekanntlich ſind im 17 Jahrhundert infolge
der damaligen Kriegswirren zahlreiche Erzbergwerke in
Südböhmen verfallen in denen einſt ein ſehr lohnend ge
weſener Betrieb herrſchte und bis zum dreißigjährigen
Kriege viele Millionen an Silber zu Tage gefördert wurden
Namentlich in der Gegend um Budweis herum beſtand ein
ärariſcher Bergbau dem der dreißigjährige Krieg ein plötz
liches Ende bereitete Die Grubengänge verfielen und viel
fach auch die Eingänge zu dieſen Erſt in den letzten 20
Jahren hat die Rudolfſtädter Erzbergbau Gewerkſchaft in
Budweis einzelne Stollen dieſes ſüdböhmiſchen Silberberg
baues wieder in Betrieb geſetzt und dabei ſollen nun der
artige Funde gemacht worden ſein daß ein regelmäßiger
Betrieb ſich wieder lohnen würde An der Hand von Gut
achten bergbaulicher Sachverſtändigen und von verſchiedenen
Analyſen verſucht deshalb die genannte Gewerkſchaft jetzt in
Form einer Broſchüre die allgemeine Aufmerkſamkeit auf
dieſen Bergbaubetrieb zu lenken Die Schrift reproduziert
ſogar Medaillen die die Rudolfſtädter Bergamtmannſchaft
in den Jahren 1591 und 1593 zum Gedächtnis der über
reichen Silberausbeute der Rudolfſtädter Werke in der
Münze zu Budweis hat prägen laſſen und verlangt ange
ſichts der neuerlichen Beſtrebungen der öſterreichiſchen Re
gierung durch Verſtaatlichung ausſichtsvoller Privatgruben
und Wiederaufſchließung der ſüdböhmiſchen verfallenen Erz
bergwerke den ärariſchen Bergbau umfangreicher und lukra
tiver zu geſtalten Zur Zentrale ihrer Propaganda hat die
Gewerkſchaft nun Dresden beſtimmt

Hier aber ſitzt als ihr Manager Herr Hermann Ahl
wardt der mit einem Koffer voll Erzſtücken im
Lande herumreiſt und die Kuxe der Gewerkſchaft an
den Mann zu bringen ſucht Herr Ahlwardt der einſtige
Bekämpfer des Kapitalismus als Manager eines groß
kapitaliſtiſchen Anternehmens wirkt zum mindeſten originell

Hof und Perſonalnachrichten

Der ſechſte Geburtstag des Prinzen Wilhelm
Der älteſte Sohn des Kronprinzenpaares Prinz Wil

helm feiert in Dan zig ſeinen ſechſten Geburtstag Von
nun an werden in ſeiner Ausbildung die bisher in den
Händen einer engliſchen Gouvernante lag mehrere Lehrkräfte
herangezogen Die eigentliche Schulzeit des Prinzen beginnt
nach den Ferien

c Verlobung im engliſchen High life Eine intereſſante Ver
lobung hat in der engliſchen Ariſtokratie in London ſtattgefunden
Der junge Marquis Angleſey 27 Jahre alt hat ſich
mit Lady Marjonie Manners der älteſten Tochter des
Herzogs von Rutland einer der ſchönſten und reizendſten Damen
des engliſchen Hochadels die auch eine brillante Muſtkerin iſt
verlobt Der junge Marquis iſt einer der reichſten Großgrund
beſitzer Englands und beſitzt ein jährliches Einkommen von vier
Millionen Mark Er iſt der direkte Nachkomme des
Marquis Angleſey der die engliſche Kavallerie in der Schlacht
bei Waterloo befehligte

e e e

Ausland

Beſchuldigungen gegen den amerikaniſchen
Finanzminiſter

Aus Newyork wird gemeldet
Der Sekretär im Bundesſchatzamt An d rews hat dem

Präſidenten Taft ſein Entlaſſungsgeſuch eingereicht
Dies hat in Finanzkreiſen großes Aufſehen erregt Andrews
hat in ſeinem an den Präſidenten Taft gerichteten Briefe
ſich mit großer Entrüſtung über die Verwaltung des Schatz
amtsſekretärs Finanzminiſters Mac Veagh geäußert An
drews behauptet der Miniſter habe ſich erhebliche Unregel
mäßigkeiten zuſchulden kommen laſſen und daß er außerdem
an Verfolgungswahn leide Jnfolge der aufſehenerregen
den Beſchuldigung Mr Andrews hat das Kongreßmitglied
Co x im Repräſentantenhauſe den Antrag geſtellt daß der
Kongreß eine gründliche Unterſuchung über die
Verwaltungdes Schatzamts vornehmen ſolle

Die fortſchrittlichen Republikaner in den Staaten
Michigan Minneſota und Süd Dakota haben ſich für die
Wahl Woodrow Wilſons und damit indirekt gegen
Rooſevelt ausgeſprochen Wenn noch weitere erhebliche
Teile der Gefolgſchaft Rooſevelts ſich dieſem Schritte an
ſchließen ſo iſt die neue Rooſeveltpartei ein tot
geborenes Kind Es zeigt ſich daß ſelbſt unter einem
großen Teile der Jnſurgenten der republikaniſchen Partei
keine Neigung beſteht um des perſönlichen Ehrgeizes Rooſe
velts willen die alte republikaniſche Partei zu vernichten

kündeten Zu alledem ſei das finanzielle Ergebnis für das i Sie erklären daß ein fortſchrittlicher Präſidentſchaftskandidat

e n wnae

l

durchaus genüge und daß ſie im Növember für Wilſon ſtim
men werden Sollte Rooſevelt trotz der Nomination Wil
ſons darauf beſtehen eine eigene Partei zu gründen und ſich
von ihr als Präſidentſchaftskandidat aufſtellen zu laſſen ſo
wäre dies der deutlichſte Beweis daß Rooſevelt nicht um
Prinzipien ſondern um perſönliche Ziele kämpfe
Augenblicklich hat Wilſon die weitaus beſten Chancen
zum Präſidenten gewählt zu werden

Der Streik der franzöſiſchen Seelente
Jn einer in Havre abgehaltenen Verſammlung der

auch die ausſtändigen Seeleute beiwohnten beſchloſſen die
Rollkutſcher Segler Kohlenverlader Dockarbeiter und
Hilfsangeſtellten insgeſamt 2500 Mann ſich mit dem Streik
der Seeleute ſolidariſch zu erklären und von heute
morgen ab die Arbeit niederzulegen Auch in Marſeille
erklärten die Docker den Generalſtreik zur Unterſtützung der
ausſtändigen Seeleute

Ein vereiteltes Attentat auf Tiſza
Aus GroßWardein wird gedrahtet
Jn der Nähe der Geſter Beſitzungen des Grafen

Stefan Tisza wo ſich der Graf auf Urlaub aufhält wurde
ein exaltierter Mann verhaftet der den Grafen er
morden wollte Es gelang den Behörden noch rechtzeitig
von dem Plane Kenntnis zu erlangen und Vorkehrungen zu
treffen die die Ausführung des Planes verhinderten Vor
einigen Tagen erſchien bei der Budapeſter Polizei ein reicher
Hausbeſitzer der die Angaben machte daß einer ſeiner
Diener ein ſehr aufgeregter Menſch verſchwunden ſei Er
habe die Abſicht geäußert nach Geſt zu fahren und den Grafen
Stefan Tisza zu ermorden Vor einigen iſt er auch nach
Geſt abgereiſt um ſeinen Plan durchzuführen An ſeine
Frau ſchrieb er einen Brief in dem er mitteilte er könne
von dem Plane den Grafen zu ermorden nicht mehr los
kommen Der Hausbeſitzer übergab den Brief ſofort der
Polizei dieſe ließ die Photographie des Mannes verviel
fältigen und ſandte ſie in die Provinz So gelang es denMann kurz vor der Ausführung der Tat an ſeinem Porhaben

zu hindern Der Name des Hausbeſitzers und des Dieners
werden im Jntereſſe der Unterſuchung geheim gehalten

fialle und Umgebung
Halle a S b Juli

Verkehr der Sisenbahnstation Halle im
Jahre 1911/12

Der Verkehr der Eiſenbahnſtation Halle a S hat ſich in den
beiden Betriebsjahren vom 1 April 1911 bis 31 März 1912 im
Vergleich mit dem Vorjahre 1910/11 wie folgt geftaltet Jw
Perſonenverkehr wurden im Jahre 1911/12

2 609 475 Fahrkarten
verlauft gegen 2 548 861 Fahrkarten im Jahre 1910/11 Der
Güterverkehr Stückgut einſchl Eil und Expreßgut und
Wagenladungen belief ſich auf 1925 196 2 001 004 Tonnen zu
1000 Kg Von dieſer Menge entfielen auf den Empfang
1192 744 1 155 283 Tonnen darunter 1 111 084 1077 273 T
Wagenladungen auf den Verſand 732 452 845 721 da
runter 598 392 719 839 T Wagenladungen An Dienſtgut
wurden außerdem in Empfang genommen 210 140 187 506 T
und verſandt 31 534 34 278 T Der Viehverkehr betrug
im Empfang 27 199 29 344 Stück Groß und 155 245 143 733
Stück Kleinvieh im Verſande 19 337 21601 Stück Groß und
87 022 80 561 Stück Kleinvieh Zur Erledigung dieſes Verkehrs
in ſeiner Geſamtheit waren im Empfange 786 623 764 909 Stück
Frachtbriefe und im Verſande 1 176 479 1 137 567 Stück
Frachtbriefe abzufertigen Auf die einzelnen Frachtartikel ſofern
deren Menge in einer Richtung Empfang oder Verſand
wenigſtens 100 bei Vieh 50 Stück betragen hat verteilte ſich
der Güter und Viehverkehr im Jahre 1911/12 wie folgt Es be
trug in Tonnen zu 1000 Kg der Empfang bezw der Ver
ſand von Abfällen E 117 V 308 Baumwolle E 1729
V 919 Bier E 13 484 V 5811 Blei Mennige E 768 V 1012
Borke Lohe E 234 V 4165 Braunkohlen inländiſche E 167 000
V 23 212 böhmiſche Braunkohlen E 1102 V Braunkohlen
briketts E 139 121 V 20 594 Braunkohlenkoks E 1612 V 9347
Braunkohlennaßpreßſteine E 3509 V 766 Zement E 16 036
V 37283 Chemikalien Drogen E 7446 V 7493 Dachpappe
E 783 V 752 Chileſalpeter E 1385 V 526 Guano aller Art
E 377 V 157 Düngeſalze E 2092 V 1466 andere Düngemittel
E 3005 V 4246 Eiſen roh E 19 038 V 1322 altes Eiſen und
Stahl E 8055 V 14 610 Eiſen und Stahl faſſoniert E 40 925
V 18034 Eiſenbahnſchienen E 5835 V 3001 eiſerne Eiſen
bahnſchwellen E 400 V 482 eiſerne Achſen und Bandagen E
1085 V 332 eiſerne Dampfkeſſel Maſchinen und Maſchinenteile
E 12 177 V 30 289 eiſerne Röhren und Säulen E 9925 V 8753
Eiſen und Stahldraht E 3644 V 1483 Eiſen und Stahlwaren
E 11 914 V 8178 ſonſtige Metallwaren E 577 V 2342 Erde
gewöhnlich Lehm Mergel E 43 134 V 13 080 Tom Tonerde
uſw E 2398 V 33 385 Erze und Schlacken E 1178 V 16 Farb
hölger E 11 V 1173 Fiſche Heringe E 6278 V 1856 Flachs
Hanf Hede Werg E 505 V 257 Fleiſch Speck E 504 V 47
Garne und Twiſte E 1091 V 1513 Weigen und Spelz E 25 325
V 2527 Roggen E 14 457 V 1441 Hafer E 8506 V 2095
Gerſte E 27 864 V 12877 andere Getreide E 2784 V 1764
Mais E 3276 V 536 Malz E 5717 V 7695 Lein und Oel
ſamen E 106 V 529 andere Sämereien E 3429 V 3597 Glas
und Glaswaren E 4897 V 2705 Häute Felle Leder E 3595
V 7157 Rund Stamm Holz E 15 232 V 1553 Rutzholz E
44 764 V 22 460 Brennholz E 8669 V 1552 Grubenholz E
8628 V 3339 außereuropäiſches Holz E 144 V 5408 Holzzeug
maſſe E 356 V 845 Kaffee Kaffeeſurrogate Kakao Tee E
2119 V 19 189 gebrannter Kalk E 2152 V 193 Kartoffeln
E 24 223 V 5046 Knochen E 186 V 1248 Knochenkohle Bein
ſchwarz E 611 V 491 Lumpen E 800 V 2237 Mehl und
Mühlenfabrikate E 17 623 V 15 773 Kleie außer Reiskleie E
5157 V 8574 Obſt Pflanzen Gemüſe E 10 4183 V 4025 Oele
Fette uſw E 6147 V 11 615 Paraffin Stearin E 493 V 1091
Oelkuchen und Oelkuchenmehl E 7081 V 6425 Papier Pappe
E 24 426 V 5985 Petroleum E 3394 V 390 andere Mineral
öle E 60942 V 3699 Reis Reismehl E 2890 V 6420 Röhren
von Ton und Zement E 1093 V 178 Zuckerrüben E 149 V
2140 Zuckerrübenſchnitzel E 13 730 V 1305 Rübenſyrup
Melaſſe E 1678 V 9300 Salpeter und Salzſäure E 143 V 16
Koch und Speiſeſalz E 1168 V 6522 Vieh Bitter u Glauber
ſalz E 231 V 724 Schiefer E 213 V 18 Schwefelſäure E 141
V rohe Soda E 2396 V 200 Spiritus Branntwein Eſſig
E 4663 V 4233 Stärke Kartoffelmehl E 3083 V 4100 Steine
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infach glatt behauen E 4171 V 160 gebrannte Steine E 38 288
en rohe Steine E 666 V 325 Pflaſterſteine uſw E 39 666

Steinkohlen E 177 275 V 124 Steinkohlenbriketts E
S V Steinkohlenkoks E 24 766 V 3506 Teer Aſphalt
585 E 4401 V 8903 Tonwaren Porzellan E 5122 V 322
Se Torſſtreu Holzkohlen E 1463 V 185 Wein Moſt E 618
Tor Wolle aller Art E 125 V 3554 Zink in Blöcen und
Fiatten E 1300 V 794 Rohzucker E 75 913 V 563 raffinierter
Zucer E 2512 V 63 290 Spediteur und Sammelgut E 3010
V 495 gebrauchte Emballage E 4893 V 8314 Stroh auch Heu
E 6777 V 1336 Möbel Umzugsgut E 8203 V 7607 gebrannter
Gips E 4070 V 100 ſonſtige Güter E 24 867 V 47 096 Der
Viehverkehr betrug in Stück Pferde Füllen Eſel E 4757 V
3307 Rindvieh ausſchl Kälber E 22 442 V 16 029 Kälber E
g585 V 771 Schafe Lämmer E 7109 V 5894 Schweine ausſchl
Ferkel E 83 649 V 23 656 Ferkel E 46 804 V 27 193 Geflügel
nd ſonſtiges Vieh E 9098 V 29667

Kräaftige Duschen
vrachten geſtern mittag und nachmittag wiederholte Regen
güſſe die mit elementarer Heftigkeit von Gewitterſtimmung
begleitet über Stadt und Land niedergingen Unter Donner
und Blitz kamen ſtrichweiſe Regenſchauer vom düſtren Him
mel vor denen alles was auf der Straße war flüchten mußte
Empfindliche Kühle die ſchon in der Nacht zum
Donnerstag einſetzte ließ ſich tagsüber von der durchdringen
den Sonne kaum verdrängen Der gewendete Wind wird
hoffentlich bald wieder die ſchönen Sommertage bringen die
da die Ferien beginnen wollen gewiß jedermann willkommen
ſein werden

Der Krieger Verein Halle a S hält am Montag den 8 Juli
abends 822 Uhr im Schultheiß Poſtſtr 5 ſeine erſte Verſamm
lung im neuen Vereinslokal verbunden mit einer kleinen Ein
weihungsfeier ab Vollzähliges Erſcheinen der Herren Vereins
tameraden ſehr erwünſcht

Chriſtlicher Verein Junger Männer Am Sonnabend abend
gedenkt der Verein einen Nacht marſch nach dem Petersberge
zu unternehmen Am Sonntag abend 828 Uhr wird Herr
Sekretär Heilmann einen Vortrag halten über das Thema
Exzentriſche Prediger Jeder junge Mann iſt eingeladen Der

Zutritt iſt frei
ehe
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Ein Stroikführer
Thale 2 Juli Zur Charakteriſierung des Führers dem die

ausſtändigen Arbeiter des Hüttenwerks Thale Folge leiſten gehen
dem Tgbl nachfolgende intereſſante Mitteilungen zu

Eine führende Rolle in der augenblicklichen Arbeiterbe
wegung als Agitator Sprecher Kommiſſtionsmitglied uſw führt
der Bootsbauer L Derſelbe ſoll im Streiklokal
über die niedrigen Arbeitslöhne des Werkes geſprochen haben die
auf 2,20 Mark heruntergingen Er hat ferner in anſcheinend
ſelbſtloſer und aufopferungsvoller Weiſe erklärt bei einem event
Streik für ſeine Perſon 4 Wochen lang auf jegliche Anterſtützung
zu verzichten Wie liegen nun die tatſächlichen Verhältniſſe dieſes
ſelbſtloſen Menſchenfreundes Der Bootsbauer L wurde im
Jahre 1906 eingeſtellt mit einem garantierten feſten Verdienſt
von 50 Pfg pro Stunde Die ihm zugeteilte Arbeit wurde faſt
ausſchließlich in Akkord vergeben wobei L einen Arbeitsverdienſt
von 8 bis 9 Mark pro Tag erreicht hat Kurz nach ſeinem Ein
tritt trat L an die Werksleitung mit dem Erſuchen heran ſeinen
47jährigen Schwiegervater nachholen zu dürfen was ihm auch
geſtattet wurde Nach einiger Zeit kam er mit dem Erſuchen
ſeinen alten damals 63jährigen Vater nachholen zu dürfen was
ihm wiederum geſtattet wurde Dieſer bezog bereits eine Jn
validenrente und hatte ſich in ſeinem gelernten Beruf alterswegen
nicht mehr betätigen können Als ihm nun hier eine Beſchäftigung
gegeben wurde die mit 2,20 Mark mehr ausmachte als die bis
her bezogene Jnvalidenrente wurde dieſe behördlicherſeits natür
lich wieder aufgehoben Der Bootsbauer L hat im Nebenberuf
während ſeiner hieſigen Anweſenheit vorübergehend eine Gaſt
wirtſchaft betrieben mit der er in Konkurs geriet Sein Haupt
gläubiger die Brauerei klagte ihre Forderung ein und erhielt
die gerichtliche Anerkennung laut welcher das Werk verpflichtet
war den Jahresverdienſt des L über 1500 Mark an dieſe Gläu
bigerin abzuführen Am 1 Juni d J hatte L 1500 Mark er
reicht und heute am 1 Juli war der Termin zur Abführung des
1500 Mark überſchießenden Jahresverdienſtes abgelaufen Da
L anſcheinend auf keinen Fall ſeine Gläubigerin zu befriedigen
gedenkt bei ſeinem Verdienſt wäre es ihm ein Leichtes die Forde
rung abzuſtoßen ſo fing er am 1 Juni das Bummeln an indem
er unter allerhand Vorwänden der Arbeit fern blieb Als er nun
wohl im Drange der Agitationsgeſchäfte unentſchuldigter Weiſe
längere Zeit nicht auf ſeiner Arbeitsſtätte erſchien mußte er ent
laſſen werden Wie wir nun hören ſoll er bei ſeiner Organi
ſation den Gemaßregelten ſpielen und Unterſtützung erhalten
Welche Entrüſtungsrufe mögen wohl durch das Streiklokal ge
flogen ſein und wie viele Fäuſte mögen ſich geballt haben als L
von dem niedrigen Lohnſatz von 2,20 Mark geſprochen hat Daß
F ſich aber hierbei um ſeinen nunmehr 69jährigen invaliden
Vater handelt hat keiner ſeiner Zuhörer gewußt Welcher Bei
fallsſturm mag ſich entfeſſelt haben als L in heldenhafter auf
epferungsvoller Weiſe erklärte 4 Wochen lang für ſich auf jeg
liche Unterſtützung zu verzichten Wußte doch niemand daß er
dies gern konnte da ſein Lohn bis zum 1 Juli gepfändet war

Koeduhkation
Gotha 2 Juli Während die beiden größten deutſchen

Bundesſtaaten Preußen und Bayern ſich zur Frage des g e
Amen Unterrichts von Knaben und Mädchen noch

ablehnend verhalten hat ſich das Herzogtum SachſenGotha be
reits vor einigen Jahren zur Einführung der Ksedukation ent

loſſen aber anch da iſt wie dem Erf Allg Anz geſchrieben
ſt die Erlaubnis dazu nur verſuchs und ausnahmsweiſe er
g d h ſolange nicht in anderer Weiſe für die Vorbildung der
rigen Mädchen geſorgt iſt die ſich einem Hochfchulſtudium zu

per beabſichtigen und die Zulaſſung iſt jederzeit widerruflich
bald ſich daraus Unzuträglichkeiten ergeben ſollten

oſen das Herzogliche Gymnaſium zu Gotha wurden nun zu
rn 1910 drei junge Mädchen und zwar ſämtlich in die Real

wnaſialabteilung aufgenommen eine nach Unterſekunda und
S nach Oberſekunda Von letzteren ging eine nach 13jährigem
J uch der Anſtalt aus Unterprima wegen ihrer Verlobung ab
de Schuljahr 1911/12 kam nur eine Hoſpitantin hinzu die die
de egrim des Realgymnaſiums beſuchte und Oſtern 1912 auch
Jehi eifeprüfung als Auswärtige beſtand Oſtern 1912 ſtieg die

der die Anſtalt beſuchenden Mädchen auf 10 von denen 9 die
l

a n aſialastetiung die für beide Teile gemeinſam iſt be
uchen

Ein durchaus abſchließendes Urteil über die Ergebniſſe in
Gotha läßt ſich zwar noch nicht geben da die Zahl der die Anſtalt
beſuchenden Mädchen noch zu klein iſt und die Zeit des Schul
beſuches auch zu kurz war Jedenfalls kann aber ſchon jetzt ſoviel
geſagt werden daß ſich bisher keinerlei Schwierigkeiten
gezeigt haben die die Behörde zu einem Aufgeben des Verſuches
veranlaſſen dürften Die Koedukation in den Gothaer höheren
Lehranſtalten dürfte mithin als geſichert gelten und demnächſt zur
definitiven Einführung kommen
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geſchätzten Abonnenten

übermitteln wir während der Reiſe
zeit dieSaale Zeitung

nach allen Orten des Jn und Auslandes und zwar durch
Nachſendung unter Streifband oder durch Poſtüber
zwerfſurng ſoeit letztere zuläſſig iſt Jedenfalls wählen
wir wenn nicht beſondere Wünſche vorliegen die
billigſte Beförderungsweiſe

Für tägliche Vachſendung eines abonnierten Exem
plars unter Stveifband berechnen wir

a nach Orten innerhalb Deutſchlands und Oeſterreich
Ungarns p Woche 50 Pf

b nach dem Auslande p Woche 80 Pf
Bei Poſtüberweiſeengen berechnen wir für

jeden Monat oder einen Ceil desſelben 40 Pf

Im eigenen Intereſſe der Abonnenken

liegt es den Ueberweiſungsantrag

ſpäteſtens Tage vor der Abreiſe
n perſönlich oder ſchriftlich e bei unanzubringen da andernfalls unliebſame Verzögerungen
während der erſten Tage unvermeidlich ſind

Heſonders zu beachten iß folgendes

Bei Auftragserteilung bitten wir die in Betracht
kommenden Speſen im voraus mit zu entrichten da nicht
vorausbezahlte Ueberweiſungen ſeitens der Poſt nicht
befördert werden

Telephoniſche Aufträge bitten wir mit Rück
icht auf deren Unſicherheit durch Hörfehler 2c und dieſich daraus ergebenden unangenehmen Folgen U zu

vergteidern
Die Rückkehr nach Halle oder den Wechſel des Auf

enthaltsortes wolle man ſtets nur direkt an uns mitteilen
Beſchwerden über Vichteintreffen der Feitung ſind

bei dem Poſtamt des jeweiligen Aufenthaltsortes anzu

C

bringen

Abonnements Abteilung
der

S Faale Zeitung

FIFIF EF EEEE ſſſſſrrrreeeeeeeerer

III

Brehna 4 Juli Sturz Heute vormittag ſtürzte der
beim Gutsbeſitzer Kitzing beſchäftigte Sohn des Hofmeiſters Richter
ſo unglücklich von einem mit Futter beladenen Wagen daß er ſich
dabei den linken Arm brach Der bedauernswerte junge Mann
mußte ſich nach der Halleſchen Klinik begeben

Brehna 4 Juli Aus dem Schulweſen Am 1 Juli
ging Lehrer Räck von hier als Lehrer nach Schkeuditz Seine
Stelle wurde durch Lehrer Schultze aus Schkeuditz neu beſetzt
Unſere Schule hat jetzt ſieben Lehrer und eine Lehrerin Schulvor
ſteher iſt Rektor Brinker

Schkölen 4 Juli Schweres Gewitter Am ver
gangenen Dienstag den 2 Juli nachm 26 Uhr hatten wir ein
heftiges Gewitter welches zwar nur kurze Zeit hier anhielt aber
um ſo ſchwerer auftrat Drei ſtarke Schläge erfolgten kurz hinter
einander wobei der erſte das Haus des Herrn Otto Krieg in
der Friedrichſtraße traf aber nicht zündete Doch richtete er
trotzdem viel Schaden an Der Blitz traf den Schornſtein dieſen
zerſplitternd teilte er ſich auf dem Dache wobei das Dach arg be
ſchädigt wurde Die Bewohner des Hauſes kamen mit dem
Schrecken davon Der andere Schlag ging in der Leimfabrik des
Herrn M Nachtigall nieder ohne beſonderen Schaden anzurichten
Der dritte Schlag ging in die elektriſche Leitung Wie ferner
mitgeteilt ſchlug der Blitz in Großgeſtewitz in das Anweſen des
Herrn Hermann Schumann bei welch letzterem auch arge Ver
wüſtungen angerichtet wurden ohne aber zu zünden Verſchiedene
Möbelſtücke wurden zertrümmert Frau Schumann befand ſich im
Hausflur als ihr der Blitz entgegenkam und wurde auf einer
Seite getroffen wodurch eine Lähmung entſtand Der Regen
ging wolkenbruchartig hernieder und richtete in den Fluren ver
ſchiedenen Schaden an Feldern und Wieſen an

Schkölen 4 Juli Silber Hochzeit Die Schneider
meiſter Karl Schlechtſchen Eheleute jun hierſelbſt feiern am
31 d M das Feſt der ſilbernen Hochzeit

Schkölen 4 Juli Anſer diesjähriges Vogel
ſchießen findet in den Tagen vom 14 bis 17 Juli das Mann
ſchießen am 21 Juli ſtatt Die üblichen Exerziertage auf dem
Schützenplatze nehmen ihren Anfang in nächſter Woche und zwar
am Dienstag den 11 und 13 d M Nach dem Einmarſchieren
findet an jedem Abend im Ratskellerſaale Konzert ſtatt

Hakeborn 3 Juli Zur Verhaftung eines Meſſer
lumpen Bei dem in Tauchau bei Weißenfels verhafteten

Dienſtknecht der eingeſtand in einem Dorfe bei Halberſtadt eine
Wirtſchafterin erſtochen zu haben handelt es ſich um
den Knecht der vor einigen Wochen in Hakeborn bei Halberſtadt
ein bei einem Landwirt bedienſtetes junges Mädchen durch Meſſer
ſtiche ſchwer verletzte Der Knecht hatte ſich in dam Zimmer
des Mädchens unter dem Bett verſteckt Als ſich das Mädchen
zur Ruhe legen wollte bemerkte es ihn und flüchtete auf den Hof
der Knecht folgte ihr Als das Mädchen auf ſein Zureden nichts
von ſeinem Eindringen in ihr Zimmer zu ſagen nicht einging
ſtach er mit einem Meſſer auf dasſelbe los ſo daß es ſchwere
Verletzungen davontrug Der Knecht war ſeitdem verſchwunden

Nordhauſen 29 Juni Die Nordhäuſer Korn
hausgenoſſenſchaft hielt geſtern nachmittag im Rieſen
haus ihre 14 Hauptverſammlung unter Leitung des ſtellvertr
Vorſitzenden des Aufſichtsrates Oekonomierates Biermann aus
Neue Mühle bei Worbis ab Amtmann Franke aus Wallhauſen
der Vorſitzende des Vorſtandes erſtattete den Geſchäftsbericht über
das letzte Geſchäftsjahr 1911/12 Die Zahl der Genoſſen betrug
am 14 Mai d J 472 gegen 448 im Vorjahr Jnfolge der
vorjährigen Dürre hat das Kornhaus einen erheblich größeren
Umſatz in Getreide und Futtermitteln gehabt Die Ablieferungen
betrugen in Getreide 208 463,05 Zentner für 2 120 383,15 Mark
in Hülſenfrüchten 4 368,96 Zentner für 52 578,77 Mark in Futter
mitteln 157 495,88 Zentner für 1 119 943,60 Mark in Dünge
mitteln 137 630,41 Zentner für 666 007,68 Mark in Sämereien
709,93 Zentner für 42 326,35 Mark in Kohlen 18 123,96 Zentner
für 11 337,94 Mark in land wirtſchaftlichen Bedarfsartikeln für
9476,10 Mark zuſammen 526 792,19 Zentner für 4022 053,59 Mk

gegen das Vorjahr mehr 110 303,31 Zentner für 1040 962,27
Mark Nach allen Abſchreibungen iſt ein Reinüberſchuß von
78 394,19 Mark verblieben Die Hauptverſammlung erteilte Ent
laſtung wählte die ausſcheidenden Aufſichtsrats und Vorſtands
mitglieder durch Zuruf wieder beſchloß den Neubau eines zwei
ſtöckigen Speichers für 19 000 Mark und die Gewährung von
228 Proz Rückvergütung auf Bezüge der Mitglieder in Futter
Dünger Saatgut Kohlen und landwirtſchaftlichen Bedarfs
artikeln ſowie die Verzinſung der eingezahlten Geſchäftsanteile
mit 5 Proz bisher 4 Proz

Sömmerda 3 Juli Die Rheiniſche Metallwaren
und Maſchinenfabrik will eine neue elektriſche Zentrale
bauen deren Koſten 180 000 Mark betragen

Kunst und Wissenschaft
Horhſchulnachrichten

Dr med Ludwig Schreiber Privatdozent für Augenheil
kunde an der Univerſität Heidelberg wurde zum nichtetatsmäßigen
a o Prof daſelbſt ernannt Es habilitierten ſich Dr phil
Hugo Mylius an der Techn Hochſchule zu München für Geo
logie für allgemeine Pathologie und pathologiſche Anatomie in
Straßburg der erſte Aſſiſtent bei Prof Chiari am patholog Jn
ſtitut Dr med Aug Tilp in der Tübinger ſtaatswiſſenſchaft
lichen Fakultät Dr Franz Gut mann An der Grazer Uni
verſität wurde der a o Prof für Dermatologie und Syphilis Vor
ſtand der Klinik für Hautkrankheiten und Syphilis Dr med Rud
Matzenauer zum ord Prof befördert Der Privatdozent
tit a o Prof an der Wiener Univerſität Adjunkt am Sero
therapeutiſchen Jnſtitut daſelbſt Dr med Ernſt Pick wurde zum
a o Prof für angewandte mediziniſche Chemie an dieſer Univer
ſität ernannt An der Univerſität Baſel hat der ord Profeſſor
der Botanik Prof Dr A Fiſcher das Geſuch um Enthebung
von ſeiner Profeſſor eingereicht

Ein Denkmal Hölderlins Jm Garten des ehemgligen Ritter
gutes Kurland zu Rathenow haben ein paar Verehrer des
ſchwäbiſchen Dichters Hölderlin einen ſchlichten Gedenkſtein in
Form einer ioniſchen Säule aus Sandſtein errichtet deren Sockel
die Aufſchrift trägt Dem Andenken Friedrich Hölderlins 1912
Das einfache Denkmal etwa 2 Meter hoch ſteht im Schatten
einer über hundert Jahre alten Linde und wirkt würdig und ein
drucksvoll

Von Studenten geſtiftetes Stipendium Die Königs
berger Freie Studentenſchaft hat den Reinertrag eines von
ihr veranſtalteten Feſtes deſſen Protektorat der Kronprinz
übernommen hatte im Betrage von 3003 Mark der Königsberger
Univerſität zur Schaffung eines Stipendiums überwieſen Die
Univerſität hat die Schenkung angenommen und mit einem Fonds
ron 1000 Mark die eine Stiftung des verſtorbenen Profeſſors
Gruchage iſt vereinigt Die Zinſen werden als Stipendium
einem bedürftigen Studierenden verliehen

Theater und Musik
Bühnenchronik

Für die nächſte Saiſon hat Baron Berger folgende Stücke
zur Aufführung im Wiener Burgtheater beſtimmt Das
Haus am Meer ein Schauſpiel von Stefan Zweig Jm Som
mer von Thaddäus Rittner Ein Muſterſohn Schauſpiel vor
Siegfried Trebitſch Falls ein neues Werk von Schnitzler zur
Aufführung gelangen ſollte gedenkt Baron Berger Lebendige
Stunden oder Der einſame Weg in Szene zu ſetzen Ferner
hat das Burgtheater Paul Bourgets neues Schauſpiel La Crix
zur Aufführung erworben ſowie das Schauſpiel eines öſterreichi
ſchen Autors E A Crüwell Außerdem wird die Neueinſtudie
rung von Hebbels Nibelungentrilogie von Grillparzers Ahn
frau von Shakeſpeares Macbeth Der Sturm und Antonius
und Cleopatra geplant

Der frühere Leiter der Stuttgarter Hofkapelle Karl Pohlig
der vor einigen Jahren aus dem Verbande des Stuttgarter Hof
theaters ausgeſchieden iſt um einem Ruf nach Philadelphia Folge
zu leiſten wird jetzt die Leitung des HoftheaterOrcheſters in
München übernehmen

Die Gründung eines Naturtheaters im Schloß
park von Benrath iſt von der Düſſeldorſer Stadtverwaltung
beſchloſſen worden Das Düſſeldorfer Schauſpielhaus will das
Naturtheater zu einem Pachtpreiſe von 20 000 Mk jährlich auf die
Dauer von zehn Jahren pachten Es ſoll in kurzer Zeit mit dem
Bau begonnen werden

Stella maris Alfred Kaiſers erfolgreiches muſikaliſches
Schauſpiel das im Herbſt an der Dresdener Hofoper in Szene
geht iſt durch Vermittlung der Berliner Theaterverlags Berlin
W 15 von dem Hoftheater zu Wiesbaden den Fürſtlichen Theatern
zu Sondershauſen Rudolſtadt und Arnſtadt den Stadttheatern
zu Magdeburg Mainz Köln Kiel Graz Regensburg Freiburg
i Br Heidelberg Poſen und von Direktor Gottſcheid für eine
Tournee durch die Propinz Poſen erworben worden Stella
maris iſt die meiſtangenommenſte deutſche Oper ſeit dem Roſen
kavalier von Richard Strauß
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das Luftſchiff Viktoria Luiſe eine Seefahrt nach Weſter

Letzte Nachrichten a ZerWinter geh ein Feuer aus

Zur Zweikaiſerentrevue
Berlin 4 Juli Privat Telegramm Zur

Kaiſerbegegnung in Baltiſchport ſchreibt die No rd
deutſche Allgem Zeitung im Anſchluß an die
ruſſiſchen offiziöſen Preßſtimmen

Auch wir ſind überzeugt daß die Zuſammenkunft
Kaiſer Wilhelms mit Kaiſer Nikolaus und
die politiſche Ausſprache zwiſchen den befreundeten Herr
ſchern und ihren Miniſtern auf die Erhaltung des Frie
dens und das gute Einvernehmen unter den europäiſchen
Mächten günſtig wirken wird

Die dementierte Verlobung
H T B Kiel 4 Juli Privat Telegramm

Auf Grund genauer Erkundigungen ſind die Kieler Neueſt
Nachr in der Lage mitzuteilen daß alle Gerüchte von einer
Verlobung des Prinzen Adalbert von Preußen
und der Großfürſtin Olga Nikoleijewna der älteſten
Tochter des Zaren unrichtig ſeien An maßgebenden
Stellen iſt von einer ſolchen Verbindung nichts bekannt

Die Waſſergeſetzhommiſſion
Berlin 4 Juli Die Waſſergeſetzkom miſſion

hat in erſter Leſung das Waſſergeſetz nach 37
Sitzungen zu Ende geführt und ſich dann auf Diens
tag den 9 Juli vertagt Dann ſoll die Feſtſtellung des Begis über die erſte Leſung erfolgen Die zweite Le

ſung ſoll am 10 September begonnen werden
Jnfolge der vielen verwickelten Aenderungen im Ent

wurf der Kommiſſion war die Stimmung dafür den Allgem
Deutſchen Sprachverein mit der Durchſicht des Entwurfes in
der Kommiſſionsfaſſung zu betrauen

Ein 3 chulſchiff
Travemünde 4 Juli Die Teilnehmer an dem Feſt

mahl des Deutſchen Schulſchiffvereins ſammelten
zum Bau eines 3 Schulſchiffes Spenden 90 000 Mark wur
den dem Großherzog von Oldenburg übermittelt

Zur KHataktrophe auf der Zeche Ofterfeld
Eſſen 4 Juli Jm Befinden der Schwerverletzten iſt keine

Veränderung eingetreten es iſt den gegebenen Umſtänden ent
ſprechend befriedigend doch iſt es noch zweifelhaft ob alle mit
dem Leben davonkommen werden

Stürmiſche Abgeordunetenſtzung in Wien
Wien 4 Juli Bei der Sitzung des waſſerrechtlichen

Ausſchuſſes bemängelte der rutheniſche Abg Budlowski
das Protokoll und verlangte die nochmalige Verleſung
was der Vorſitzende nicht geſtattere Darauf ergriff ein
ſloweniſcher Abgeordneter das Wort und begann das Pro
tokoll zu verleſen Der Vorſitzende entzog dem Redner das
Wort Hierauf entſtand ein großer Tumult in deſſen
Verlauf die Slowenen und die Ruthenen das
Protokoll zerriſſen Der Handelsminiſter verließ
oſtentativ den Beratungsſaal Die Sitzung mußte zwei
mal unterbrochen werden

Beginn der engliſchen Seemanöver
D London 4 Juli Die engliſchen Flottenmanöver haben

zunmehr ihren Anfang genommen Entgegen der urſprünglichen
Abſicht iſt es den Vertretern der Preſſe geſtattet worden ſich an
Sord eines der Kriegsſchiffe einzuſchiffen um den Gang der
Manöver beobachten zu können Vor dem Beginn der eigentlichen
Manöver findet eine große Flottenſchau in Spithead ſtatt die die
große Wichtigkeit der Marine demonſtrieren ſoll 333 Kriegs
ſchiffe nehmen an den Uebungen teil Der Geſamtwert der Kriegs
ſchiſfe beläuft ſich auf 229 Millionen Pfund Sterling Sie werde
von 16 Admirälen und zwei Kommodoren befehligt Unter den
Panzerſchiffen befindet ſich auch der Thundern der zuletzt ge
baute Ueberdreadnought der vor einigen Tagen Gefahr lief in die
Luft zu fliegen da eine Granate in den Maſchinenraum gefallen
war ohne jedoch glücklicherweiſe zu explodieren Auch der Lon
don und der Keſtrel beteiligen ſich an den Manövern die mit
einer großen Plattform ausgerüſtet ſind von wo aus die Flug
apparate während der Gefechtsübungen aufſteigen können

Die reuigen Meuterer
Konſtantinopel 4 Juli Die Blätter veröffentlichen eine

halbamtliche Note die beſagt daß die aus Monaſtir deſertierten
Offiziere ihre Unterwerfung unter der Bedingung anboten daß
ſie Verzeihung erhalten Die Regierung erwiderte ſie könne dieſe
Bedingung nicht annehmen Wenn die Deſerteure ſich unter
würfem werde ihre Strafe gemildert werden Das Kriegs
miniſterium teilt mit daß zehn Soldaten und ein Ziviliſt bei
Kalkaldelen und vier Soldaten bei Kaſtoria feſtgenommen worden
ſind Vier Soldaten unterwarfen ſich freiwillig Jn Uesküb
unterwarfen ſich bisher 35 Soldaten und 3 Offiziere 9 Offiziere
und 36 Mann ſind noch abgängig

Eilenbahnkataſtrophe in Amerika
30 Tote viele Verletzte

Newyork 4 Juli Heute um 5 Uhr fuhr ein Schnellzug
der Lackawanabahn bei Cerning Staat Rewyork in einen
Perſonenzug hinein Durch die Wucht des Zuſammenſtoßes
ſprangen zwei Wagen einen ſteilen Abhang hinab Dann
fuhe der Schnellzug in den Schlafwagen des Perſonenzuges
hinein 30 Perſonenſindtot ca 50 verletzt

Jnnsbruck 4 Juli Jn Hotting fuhr ein mit einer
Sochzeits geſellſchaft beſetztes Automobil gegen
einen Baum und wurde total zertrümert Der Chauffeur
wurde tödlich mehrere Fahrgäſte leichter verletzt

Seefahrt der Viktoria Luiſe
HSamburg 4 Juli Priv Telegr Morgen wird
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Vermiſchte Drahtnachrichten
der en Walzfabrik brach aus bisz e Sämtliche Arbeits und

Lagerräume brannten nieder Der Schaden den das Feuer ver
urſacht hat iſt ſehr bedeutend

Hamm Weſtfalen 4 Juli Jn Bünde wurde eine etwa
4000 Jahre alte germaniſche Grabſtätte entdeckt Es ſind außer
dem noch etwa 80 Grabſtätten freigelegt worden

Mühlheim a Ruhr 4 Juli Der Arbeiter Wagner zerrte
nach einem Streite ſeine Tochter auf das Fenſter und ſtürzte ſie
auf die Straße wo ſie mit lebensgefährlichen Verletzungen liegen
blieb

Ratibor 4 Juli Heute morgen wurde im Keller eines
Hauſes die Leiche des Zollbeamten Schnorr aufgefunden der
ſich an einem eiſernen Haken erhängte Wie es heißt ſoll er
den Selbſtmord aus Furcht vor den Folgen eines unerlaubten
Liebesverhältniſſes begangen haben

Ja JS
Vermischkes

Das Unglück im Lockſtedter Lager
Jtzehoe 4 Juli

Die Zahl der Opfer der Schießkataſtrophe auf dem
Truppenübungsplatze Lockſtedter Lager iſt ſeit geſtern noch

weiter auf vier geſtiegen Der Einjährige Unteroffi
zier Freuden reich iſt ſeinen Verletzungen Sprengſchuß
in den Kopf erlegen Den beiden getöteten Kanonieren
Schilling und Henſe wurde der Kopf vollſtändig vom Rumpf
geriſſen Die Verletzungen des Oberleutnants König vom
Feldartillerie Regiment Nr 45 in Barrenfeld ſind ſchwerer
Natur Mehrere Kugeln der krepierten Haubitze ſind ihm
in den Kopf gedrungen Er liegt in der Wohnung ſeiner
Mutter in Jtzehoe danieder König iſt der Sohn des kürzlich
verſtorbenen Generalmajors der ſich 1870 als Kommandeur
des Feldartillerie Regiments Nr 9 auszeichnete Der ge
tötete Sergeant Wulf von demſelben Regiment war in Elms
horn zuhauſe Jhm wurde die eine Seite ganz aufgeriſſen
Dem Unteroffizier Schnabel wurde eine Backe aufgeriſſen
auch trug er ſchwere Verletzungen am Arme davon Ueber
die Urſache des AUnglücks wird erklärt daß die Feuer
werker von der ſechſten Batterie des Artillerie Regiments
Nr 9 das Ziel zu tief einſtellten Das Haubitzengeſchoß ſchlug
infolgedeſſen in den Beobachtungsturm in dem ſich ſechzehn
Militärperſonen befanden ein 1 Qm großes Loch Nach
einem weiteren Telegramm hat ſich das Befinden des ſchwer
verletzten Oberleutnants König derartig verſchlimmert daß
ſein Ableben zu befürchten iſt

Reuiger Defraudant
Berlin 4 Juli Der ſtädtiſche Steuererheber Karl Schmidt

der nach Unterſchlagung von 14 000 Mk flüchtig geworden iſt
hat ſich heute vormittag auf dem Polizeipräſidium geſtellt und iſt
in Haft genommen worden

Selbſtmordverſuch des Prinzen Pignatelli Prinz Ludwig
Pignatelli de Aragos hat ſich in ſeinen Appartements in der
Avenue Cleber in Paris durch einen Revolverſchuß den
er gegen ſein Herz richtete das Leben zu nehmen verſucht Die
Kugel ging jedoch vorbei und drang durch den Rücken heraus Es
heißt daß Liebeskummer den 27jährigen Prinzen zu dem
verhängnisvollen Schritt getrieben hat Prinz Pignatelli hielt
ſich in dieſem Jahre mehrere Monate in Newyork auf und verliebte
ſich in ein ſehr hübſches junges Mädchen aus wohlhabender
Familie Seine Neigung fand Erwiderung und der Prinz war
entſchloſſen die Angebetete als ſeine Gattin heimzuführen Allein
er ſtieß in Paris auf den Widerſtand ſeiner ſtreng katholiſchen
Familie die unter keinen Umſtänden die Vermählung des Prinzen
mit einer Proteſtantin zugeben wollte Aus Kummer be
ſchloß der Prinz ſeinem Leben ein Ende zu machen Zwei her
vorragende Pariſer Chirurgen behandeln den lebensmüden jungen
Fürſten deſſen Verwundung eine ſehr ſchwere iſt Den Aerzten
iſt es noch nicht möglich ſich über den Verlauf der Krankheit zu
äußern

Ein Jahr lang mit einer Leiche einſam gehauſt Die Polizei
von Newcaſtle on Tyne wurde geſtern darauf aufmerkſam ge
macht daß in dem Hauſe der beiden allein wohnenden Schweſtern
Neill nicht alles richtig zu ſein ſcheine Das Haus wurde ge
waltſam geöffnet und eine der alten Damen in einem derartig
geſchwächten und verwahrloſten Zuſtande vorgefunden daß man
ſie ſofort nach einem Hoſpital bringen mußte Die Leiche der
anderen Schweſter fand ſich auf einem Bette Aerzte er
klärten daß ſie mindeſtens ſchon zwölf Monate tot ſei Trotzdem
war die Leiche merkwürdigerweiſe nicht in Verweſung überge
gangen ſondern ausgetrocknet einer Mumie nicht unähnlich

Eine Zunahme der Gletſcher Jm Chamonix Tal
macht ſich eine große Vefriedigung über die in jüngſter Zeit be
obachtete Gletſcherbewegung bemerkbar Nach Feſtſtellungen von
Geometern Führern Photographen Touriſten uſw ſcheint eine
Periode des Anwachſens der Gletſcher im Anzuge zu ſein So
zuſagen alle Gletſcher über 2000 Meter über dem Meere ſind in
den letzten 10 Jahren zum mindeſten ſtationär geblieben An
den großen Gletſchern von über 2500 Meter Meereshöhe iſt eine
ganz bedeutende und ſichtbare Vermehrung der Eismaſſen einge
treten ſo z B am Glacier du Tour Argentiere Mer de Glace
Boſſons uſw Am Glacier du Tour kann ſeit zwei Jahren eine
bedeutende Zunahme konſtatiert werden Der Boſſons hat eben
falls im letzten Jahre am untern Ende 1200 Meter über Meer
etwa 30 Meter zugenommen Nach einigen Angaben ſoll die Zu
nahme ſogar 80 Meter betragen genaue Meſſungen ſind bis jetzt
nicht vorgenommen worden

Sport
Renn Depeschen

Die Wettannahmeſtelle des Sächſ Thür Reiter und Pferde
zuchtvereins nimmt am Sonnabend den 6 d Vorwetten zum
Totaliſator für Harz burg an geöffnet von 9 12 Uhr voer
mittags Die Auszahlungen erfolgen nach Eingang der offiziellen
Gewinnliſte

Rennen zu MaiſonsLafitte Donnerstag den 4 Juli
J Prix de la Ferte Diſtanz 9000 Meter Fr 3000

1 Gobernator Ch Childs 2 Omnicolore Ch Hobbs 3 Tigra

II Prix des Rouges DTerres Diſt 1900 Meter
Fr 5000 1 Gooſſip Sharpe 2 Buckwheat Neill 3 Dan
dy III Ch Hobbs Toto Sieg 27 Pl 17 30 10 Ferner
Balme Le Genitoy RoyalMarine Lydie

III Prix Etamps Diſtanz 2100 Meter Fr 3000
1 Saint Gaudens J Reiff 2 Yvette J Bara 3 Adah
Marſh Toto Sieg 40 Pl 17 21 33 10 Ferner Amalecite

Chat Dore Haparanda Verſailles Gomel Sahara Lucienne
Kinine Colonat Mariavalle

IV Prix Eſſai des Poulains et Pouliches
Diſt 800 Meter Fr 5000 1 Dagor G Stern 2 Blarney
J Wilſon 3 Stauzia J Childs Toto Sieg 23 Pl 17 25
51 10 Ferner La Morandörie Euryanthe Godelureau

Plaiſir Amour Poſeuſe Pirpiriol Wotan Peau de Chagrin
Bab Vade Mecum II Gretry

V Prix de Beauvais Diſt 3500 Meter Fr 15 000
1 Caſſin J Reiff 2 Robuiſſon Neill 3 Cing Mars G
Cloud Toto Sieg 40 Pl 25 18 10 Ferner Relique Eleu
ſis II Sanſovino Upholſterer

VI Prix de Voiſins Diſt 1600 Meter Fr 6000
1 Night Rider Neill 2 Talo Biripil J Childs 3 Faenza

Toto Sieg 136 Pl 51 45 125 10 Ferner Mary the
Second Hiawatha Petropolis III Relic Abelard Hampton
Court La Montagnola Cliff Creek Quand Guſel Seſame Val

Aran II Sainte Helene III Ave Ceſar Song Bird La Cha
loupeeNennen zu BerlinStraußberg Donnerstag den 4 Juli

I Möllenſee Flachrennen Diſt 1600 Meter
2000 Mark 1 Wunderhold Jentzſch 2 Polonaiſe H Teich
mann 3 Madeleine Toto Sieg 35 Pl 15 23 28 10
Ferner Magnificad Llanludno North Eaſt Entweder oder

ific HerzegowinaBach rer von Heidekrug Diſt 2800 Meter 2000 Mk
1 Bram Brack Dr Riſe 2 Blood Orange Lt Gr Strachwitz
3 Morgenruf Hr V Herfeld Toto Sieg 113 Pl 21 18
16 10 Ferner Schönbrunn Emma Olivia Talmont Covent
Garden II

III Preis vom Ausſichtsturm Diſt 2600 Meter
2000 Mark 1 Kozak Sandmann 2 Galvani Weishaupt
z Tanzſtunde Wurſt Toto Sieg 43 Pl 18 16 10 Ferner
Barbara II Wackerlos Kent

IV Forſthaus Jagdrennen Diſt 4000 Meter
2000 Mark 1 Angola Hr v Weſternhag 2 Sea Squaw Lt
Loog 3 Libel Dr Rieſe Toto Sieg 20 Pl 12 19 10
Ferner Saint Mihiel Hort Cuckoo Sorel

V Stadtforſt Jagdrennen Diſt 4000 Meter
2600 Mark 1 Beaticie V Roſak 2 Briggow 3 An
ſpielung Newey Toto Sieg 53 PI 23 16 10 Ferner
Aſſalaido Münchhaufen Beſſy

VI Anfänger Hürden Rennen Diſt 2600 Mtr
2000 Mark 1 Jngraban Jentzſch 2 Sumatra Streit 3 Sen
nana Thorſch Toto Sieg 46 Pl 19 21 79 10 Ferner
Waldtraut Carol Norton Li Prompt Fenella Menelik Nogat
Frau Holle Red Beß Hausfreund Teneriffa Bordun

Wetterkarte des öffentlichen Wetterdienſtes

Dienſtſtelle Jlmenau Donnerstag 4 Juli
8 Uhr morgens

Luftdruckverteilung und Wetterlage in Enropa
Unter dem Einfluß des nach Skandinavien vordrängen

den verſtärkten Hochs haben ſich die flachen Teilgebiete raſch
mit dem abziehenden öſtlichen Tief vereinigt Der Einfluß
des Hochs nimmt zu ſo daß Beſſerung der Wetterlage zu
erwarten iſt

Witternngsansſicht für den S Juli
Teils bewölkt etwas wärmer vorwiegend trocken

ſchwache Luftbewegung

Wetterwarte zu Hamburg
Auf Grund der Depeſchen des ReichsWetter Dienſtes

6 Juli Vielfach heiter ſchwül warm ſtrichweiſe Gewitter
7 Juli Mäßig warm teils heiter windig Strichregen
8 Juli Wolkig mit Sonnenſchein kühl teils Regenſchauer
9 Juli Vielfach heiter warm angenehm

10 Juli Schwül warm ſtrichweiſe Gewitterregen

Witterungsbericht vom Brocken
Mittwoch den 3 Juli

Originalbericht Nachdruck verboten
Das Hochdruckgebiet über Jsland hat ſich unter ſtarker

Zunghme ſüdoſtwärts verlagert Bei mäßigen Winden
überwiegend aus ſüdweſtlicher Richtung herrſcht in Mittel
europa veränderliches wolkiges und kühles Wetter meiſt
haben Regenfälle im Rordweſten und Oſten vielfach im
Süden vereinzelt Gewitter ſtattgefunden

Unter der Ungunſt der Witterung welche ſich in den
letzten Tagen des Monats Juni auf dem Brocken ſo unfreund
lich geſtaltete hatten auch die erſten Tage des Juli zum
größten Teile zu leiden Am 1 und 2 d Mts herrſchte
ein Witterungscharakter hier oben als wenn wir zu Ende
September wären früh und abends hüllte leichter Nebel die
Brockenkuppe ein in der übrigen Zeit war der Himmel vor
wiegend mit Gewitterwolken ganz bedeckt und häufig gingen
leichte Regenſchauer hernieder das Barometer ſchwankte
zwiſchen 660 und 661 mm Trotz der kühlen Witterung
hatten wir am 2 um 2 Uhr nachmittags ein Ferngewitter
das 2 inm Regen brachte Blitze wurden nicht beobachtet
aber öfters waren langanhaltende Donnerſchläge hörbar
Nach dem Gervitter ging die Temperatur von 10 0 Gr
bis auf 0 hinab Am 1 betrug das Tagesmittel nur

4 Gr und am 2 7 Gr C mithin lag es um 0 Gr unter
dem normalen Werte Wegen ſtarker Bewölkung haben wir
55 Jrr Tagen ſichtbare Sonnenauf und Untergänge nicht
gehabt

Der Monat Juni warz ziemlich kühl und auch gewitter
arm Trotz ſteigender Temperaturen in der letzten Juni
dekate lag das Monatsmittel von 0 nur wenig über dem
Normalwert Da die beobachtete tiefſte remperatur 4
die höchſte 22 2 war ſo ergiebt ſich eine Schwankung von
22 6 die nichts Auffallendes bedeutet Das Mittel aus den
höchſten Tagestemperaturen belief ſich auf 12 6 das der
tiefſten auf 1 Gr An 21 Tagen trat Nebel an 17 Nieder
ſchläge in Form von Regen und Graupeln auf Die Nieder
ſchlagsmenge beträgt im Juni 118 wm Die Sonnenſchein
dauer beträgt an 23 Tagen im Juni 125 Stunden Jm Juni
1911 hatten wir 193 Stunden Juni 1910 201 Stunden

Wir haben veränderliches wolkiges und kühles Wetter
mit ſtarker Bewölkung und mäßigen weſtlichen Winden keine

land unternehmen
Jennings Toto Sieg 66 Pl 24 36 49 10 Ferner Aleska

Rödilla Jonni Enies BVertha Cocenaut
oder geringe Niederſchlöge zu erwarten Gewitterneigung
vorhanden
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Bank für MHanclel unel Tmeleustrie Darmstädter Bank WFiliale Halle a
Aktlenkapital 160 Millionen Mark

Provisionsfreie Abgabe in festverzinstiehen erstklassigen Weripapieren

Handlol Gewerbe u Verkehr
Berliner Börse

Telephontsceher Bericht der Saale 2t e
3 Uhr 10 Minuten Kredit 201,62 Disconto 186,12 Deutsche

Bank 255 Berliner Handelsgesellschaft 166,50 Dresdner Bank
153,50 Commerz u Discontobank 112,50 Türkenlose 171 75
Lombarden 18,12 Canada 263,81 Baltimore 106,76 Laurahütte
173 25 Bochumer Guss 229,12 Gelsenkirchen 188,25 Harpener
186,37 Deutsch Luxemburg 173,50 Phönix 259 A G 265,75
Sjemens Halske 240,25 Hamburger Paketfahrt 143 Nordd
Lloyd 119,50 Aumetz Friede 187,37 Hansa 276,26 Tendenz

chwach
Am Kassamarkt notierten höher Papierfabrik Reisholz

2,50 Horch 3 Linke Hofmann 4 Sangerhäuser Maschinen 3,65
Albert chem Fabr 4,75 Höchster Farben 3,75 Riedel 6 Char
jottenburg chem Fabr 2,50 Faber Bleistift 2,75 Deutsche
Waffen 3,25 Naphtha Nobel 10,75 Ver Lausitzer Glas 4 Mix

enest 2,25 Königsberger Zellstoff 2,20 Görlitz Lüders 5,25
Kirchner Co 6,75 Wernshausener Kammgarn 3,75 Mechan
Weberei Linden 5,50 nie driger Julius Berger 4,50 junge
Berger 3 Königstadt Brauerei 2,50 Adlerwerke 4,80 Kappel
Masch 12,25 Dürkopp 5 Müller Speisefett 2,85 Nordd Stein
gut 7,90 Rhein Spiegelglas 2,30 Porta Union Zement 2,50 Ver
Köln Rottweiler 2,60 Akkumulatoren 3 Bergmann 25 Hösch 3
Köln Müsen 4 Schles Zink 13 Gladbacher Wolle 2,80 Wicküler
Küpper Brauerei 3 Daimler 6 Lindström 2,75 Wanderer 2,50
junge Wanderer 3

Zum Kurszettel Berlin 4 Jali 45 Badisohe StaarsAnleſhe 08/00 unk 18 160,60 B 4 Bayrisohe Staats Anl 100,40B
Bayrische Staats Anleihe 08 unk 1018 40 Sohwarg

burg Sondershausen Wüurdtemb Staata Anleihe 81 83
Kameruner Kisenbahn Anteile 3 DeutschOst ohe Schuldversohr gar u4,75b G 4 Cottbuser Stadt

Anleſhe 16900 99,400 409 Darmstädt Stadt Anl 1909 unk 16 98,75b
31 Desseauer Stadt Anleihe 1899 49 Dasseldorfer StadtAnlolbo 1000 07 08 00 98 10b 4 Jedaer Stedt Anl 1000 99,100

o Jeneer Stadt Anl 1902 49 Nordhauser Stadt Anleihe
1908 unkv 1910 409 Quedlinburger Stadt Anl 1903 unk
t918 V Thorner Stadt Anl 1909 unk 19 93,300 4prosg
Hessisohe Romm Obl XII l Oesterreiohische NordWoestbabn Obligationen 1874 konv Aſ Deutaohe Solvay
Werke t Elberfelder Farben unk 1917 103,50B PFelten

Guilleaume Lahmeyer 06 08 100,750B Vereingte Lauaitger Glas
hätten 392,00b G

Londoner Börse vom 4 Joli Es notierten Epngi Konsols76,42 Rio Tinto 89, 9 Geduld 1,06 Goldtields 3,76 Stoet vom 73,25

steel prefs 115,25 Rand Mtnes 44 Angconde 84 Bastrand 2 92
Ohartered 1,84 Aurora Woest 0,43 Cinderella Covs 1,15 Johannes
burg Goldtlelds 21 Van Ryn 8,84 Albus Generais 1,00 Rand
Collieries 0,831 West Rand Oonsois 10/0 General Mining Vin1,06 A Görs e 0,78 Modderfontain 11,12

Der Kali Kuxenmarkt
Berlin den 4 Juii

Rautf Fert Kautſ VerteAdolfegläok Aktien 43 43 Johannashall 50650 ls6
Alexandereshall 69900 10,100 Juetus Aktien 105 1061
Heienrode 6650 6559 Kaiseroda 09700 9600Bismarekshall AKt 1659 107 Krügers ba Aktien 123130
Burbaoh 14400 14s00 e henCarlsfund 6150 6800 Neusolistedt 36550

a r e 11200ohshall Akt u ordhäuser Kali A 118 2Gldokauf Sondershb 20600 21300 Prinz Adalbert Akt 9 c
Grosshere v Saohsenſ 8700 8900 Reichskrone Lossa 850 82Günthersdall 46000 5056 Richard 625 do
Hannov Rali Aktier 76 77 Bonnenberg Aictien 119 1201
Hansa Silberberg 6600 6750 Rothenberg 3075 3150
Hattort Aktien 127,00 129,00 8 acehsen Weimar 7950 81600
Heiligenroda 86501 9190 Salzdetfurth Aktien 34601 348Heldburg Akten 6e2 67 Salzmünde 6t25 6625
deringen 55001 5700 Siegmundshall AKt 185 168Hermeon II 190 2050 Teutonia Aktien 83 86
Hohenfels 7000 7206 Walbeek 5200 5300
a a Mers 1559 5 in z 31001 5400e 2222 500 inters allImmenrode 46001 1750 18600 16300

Beteiligungstabelle der Kaliwerke
Infolge Zuteilung einer vorläufigen Beteiligungsziffer an die

Kaliwerke Wendelstein Sachsen und Dingelstedt über die wir
bereits berichtet haben ist vom 1 Juli 1912 ab folgende Beteili
gungstabelle der Kaliwerke in Kraft getreten

Salzdetfurth II 15,01 Pr Fiskus Vienenburg ID 15,01 Ameélie
14,61 Salzdetfurtn I 14,50 Glückautf 15,01 Roassleben 13,99
Riedel 13,99 Pr Fiskus Bleicherode ID 13,51 Friedrichshali
13,51 Deutsche Kaliwerke 13,51 Sollstedt 13,51 Ronnenberg
13,51 Wilhelmshall 13,51 Pr Fiskus Bleicherode D 13,01 Hansa
silberberg 13,01 Burbach 13,01 Pr Fiskus Berlepsch 13,01
Veu Bleicherode 13,01 Hildesia 13,01 Glückauf Bebra 10,51
Einigkeit 12,71 Hugo 12,71 Sigmundshall 12,71 Aschersleben V
1271 Volkenroda 12,71 Heiligenroda 12,51 Sachsen Weimar
12,51 Pr Fiskus Vienenburg 12,51 Westeregein III 12,51
Garlsfund 12,51 Grossh von Sachsen 12,51 Alexandershall 12,51
Lintershall 12,51 Kaiseroda 12,51 Nordhäuser Kaliwerke 12,51
diegfried I 12,31 Hadmersleben 12,00 Immenrode 12,00 Hed
Wigsburg 11,80 Solvay I 11,50 Güsten 11,50 Hattort 11,50
Hohenfels 11,50 Frisch Olück 11,50 Hohenzollern 11,50 Fried
rich Franz 11,50 Weidtmannshall 11,50 Anhaltischer Fiskus
grnaeht III 11,01 Desdemona 11,01 Beienrode 11,01 Neu Stass
iurt 12,00 Ludwig II Schacht I 10,81 Deutschland 10,51 Glück
gut Jarstedt 10,51 Günthershall 10,51 Anhaltischer Fiskus

acht V 10,51 Woesteregeln Tarthun 10,51 Neuhof Fulda
m Asse 10,51 Krügershall 10,51 Salzmünde 10,51 Ernsthall
Mansfeld 10 51 Preuss Fiskus Maybach 10,01 Justus 10,01
essenitz 10,01 Aschersleben IV 10,01 Preuss Fiskus Brefeld

Grossh Wilhelm Ernst 9,50 Rastenberg 9,30 Thüringen
10 Siegfried Giesen 9,00 Walbeck 9,00, Teutonia 80 Lud

M rehalt 8,50 Johannashall 25 Hallesche Kaliwerke 8,00 Aller
Jordstern 8,00 Heldrungen II 7,75 Adler Kaliwerke 7,51 Thie

al 7,51 Solvay in Preussen 7,00 Hermann II 6,50 Solyay II
d Heldburg 5,00 Anhaltischer Fiskus Schacht IV 5,00 Lud
r II Schacht II 5,00 Solvay Plömnitz II 4,50 Westeregeln
arthun I 4,50 Heringen 4,17 Orlas 4,17 Niedersachsen 77

g8 Fiskus Tarthun II 3,32 Bergmannssegen 4,17 Wendel
ein 4,17 Sachsen 3,95 Dingelstedt 4,07 zusammen 1000,00

Harkortsche Bergwerke und chemische Fabriken zu Schwelm
unck Harkorten Akt Ges zu Gotha Die Goldproduktion der
r in Siebenbürgen betrug im Juni 115 557 Gramm gegen
191 25 Gramm im Mai 1912 Die Gesamtproduktion vom I Juſ
eg bis Ende Juni 1912 stellte sich auf 2 002 350 Gramm gegen

41894 Gramm im gleichen Zeitraum des Vorjahres
de Vom Kaljabsatz In der letzten Sitzung des Aufsichtsrats
c alisyndikats wurde berichtet dass der Juni ein Plus Von
fie ren t e W u e lasse sich auch be

an insbesondere haben sich die amerikanischen Aufträge für Juli sehr günstig gestaltet
Berufungskommission für die Kallindustrie Bei den Ver

nandlungen wurde die Vertagung der Entscheidung für die

Alte Promenade 3 gegenüber dem Stadttheater

Werke Justus Frisch Glück Desdemona Reitberg Deutschland
Aller Nordstern und Beienrode ausgesetzt

Erweiterung des fiskalischen Kohlenbergbaues in Westfalen
Der Bergfiskus bringt nördlich der Gemeinde Buer neue Schacht
anlagen nieder

Niederlausitzer Kohlenwerke in Berlin Die Generalver
sammlung setzte die Dividende auf 12 Proz fest Die Ver
sammlung stimmte dem Antrag auf Angliederung der Akt Ges
Glückaufschacht in Blumroda zu Nach dem Vertrage geht die
Akt Ges Glückauf Schacht als Ganzes auf die Gesellschaft
über Für das 665 000 Mk betragende Aktienkapital der Akt
Ges Glückauf Schacht werden 285 000 Mk Aktien der Nieder
lausitzer Kohlenwerke und ein Barbetrag von 9975 Mk gewährt
Die 250 000 Mk Aktien werden der Gesellschaft von einem
Grossaktionär aus seinem Besitz zur Verfügung gestellt so dass
eine Notwendigkeit das Grundkapital der Gesellschaft zu er
höhen nicht vorliegt Bei den Wahlen zum Aufsichtsrat wurde
der bisherige Vorsitzende der Akt Ges Glückauf Schacht Ge
heimer Rat Graf von Rex sächsischer Gesandter in Wien neu
gewählt

Siemens, Elektrische Betriebe Akt Ges in Berlin Am O
d Mts findet eine Subskription auf 6 Mill Mk Teilschuldver
schreibungen der Gesellschaft statt Der Zeichnungspreis be
trägt 100 Proz In Berlin fungiert als Zeichnungsstelle die
Mitteldeutsche Creditbank

Metallbank und Metallurgische Gesellschaft Aktiengesell
schaft Frankfurt a M Die Generalversammlung genehmigte
die Regularien und setzte die Dividende auf 7 2 Proz fest

Kupferdrahtverband Wie verlautet hat die Verkaufsstelle
des Kupferdrahtverbandes ihren Grundpreis in den letzten
Wochen zweimal erhöht und zwar von 183 auf 192 Mk für
100 Kilogramm frachtfrei

Benz Co Wie die Direktion auf Anfrage mitteilt ist die
Möglichkeit einer Erhöhung der Dividende nicht ausgeschlossen
8 Proz i Der Auftragsbestand weise Rekordziffern auf

er sei der höchste der jemals zu verzeichnen gewesen Sei
Genaue Ziſfern liessen sich noch nicht angeben da man noch
mit der Aufstellung der Bilanz beschäftigt sei Das letzttägige
Börsengerücht über eine Fusion mit den Adlerwerken wird als
haltlos bezeichnet

Daimler Motorengesellschaft In gut unterrichteten Kreisen
hält man das Gerücht über grössere Aufträge der Regierung in
Lastautomobilen für nicht wahrscheinlich da die Regierung
gegenüber festen Bestellungen die Subventionierung bevorzugt
Die gegenwärtige Aufwärtsbewegung dürfte wie die B 7
a meldet hauptsächlich auf spekulative Interessen zurück
zuführen sein jedenfalls seien sie augenblicklich in den inneren
Verhältnissen der Gesellschaft nicht begründet und für ihre Be
rechtigung liegen keine besonderen Gründe vor Der Geschäfts
gang wie überhaupt die gesamte Situation der Gesellschaft sei
allerdings günstig was übrigens auch schon aus der letzten
Bilanz hervorgehe
Finanzielles aus Oesterreich In der Sitzung des Herren

hauses berechnete der Berichterstatter Frhr v Plener den Fehl
betrag für das Jahr 1912 auf 112 bis 118 Mill Kronen Eine
der Hauptursachen der niedrigen Rentenkurse sei die starke
Emission von Renten Seit dem Jahre 1901 seien 1746 Millionen

Kronen Renten begeben worden abgesehen von Eisenbahnobli
gationen die bei verschiedenen Verstaatlichungen übernommen
wurden

Waren munet Vrochkuulcte
Getrelde

Berliner Produktenbörse 4 Fuli Am Prüuhmarktsortierten Weinen inländ 230,00 231,00 ab Bahn und frei Müble
Roggen nländ 202,00 203,90 ab Bahn und frei Mähle Hater
müärkisoher meoklenburgischer pomm prenssiseh posensoher und
sohlesischer fein 209 215 mittel 204 268 gering 199 203 russisoh
und Donau mittel gering ab Bahn und trei Wagenv
Mais amerikanigragsr mined 176 181 abfallender runder
154,90 158,00 frei a gen Gerste inländische Puttergerste mittel
und gering 191,00 223,00 gute 197 264 russische und Donau leichte
174,00 178,00, schwer ab Bahn und frei Wagen Erbsen
inlündisohe und annundische Futterware mittel 175 185 Tauben
erbsen 186 200 ab Bahn und frei Wagen Weizenmeh 00 236,50
bis 28,75 Roggenmehl 0 und 1 23,60 25,25 Weizen kla e
12,50 13 56 Roggen kl eie 75 15 2ü

Magdeburg 4 Juli DIie Notterungen verstehen sioh für
1000 kg netto b Scation und frei Magdeburg W eigen eng und
Sommeér ruhig gur 228 231 Weizen Koilben Roggen
inländ stetig gut 200 203 Gerste ausländ Futtergerste matt
gut 16566 164 Rater inliänd rabhig gut 200 206 Mais runder
ruhig gut 153 156 amerik bunter gut äl

Hamburg 4 Juli Getreidemarkt Weizen fest Ostholst
Mecoklbg 236 9383 Roggen still Meoklburg und Pomm 205 807
Gerste still sdäruss 145 147 Heter fest Holsteiner
Meoklenburger neuer Holsteiner und Meoklenburger 210
bis 217 Mais still Da Plata 112 114 mixed mixed looo

Diverpool 4 Juli Roter Winterwergen per Juli 72, per
Okt 5 Ruhig Mais Juli 5 La Plata Sept 4 101 Trügo

Antwerpen 4 Juli Dentsoher La Pletaeug Kontrakt B per
Juli 6,721, Sept 5,70 Nov 5,76 Jan 6,67 März 6,65 Fr
Uwmsatsa 158,900 kg Rubig

Pest 4 Jali Weizen per Oct 11,52 11,53 April 11,54
11 35 B Roggen per OKt 9,35 6,39 B Hafer per Okt 34 G
9,35 B Mais per Juli 8,75 8,76 per Aug 8,50 8,81 B per
Mai 7,64 7,66 Raps Aug 17,25 17,55 B

Zucker
Hamburg 4 Juli Räüvenronzuokser I Prodakt Basis 880

Kendement neue Usanee frei an Bord Hamburg
vorm naohm abends

e 11,65 11,47 MAugust 11 77 11,70 1e0September 11 0 11 57 11 47
Okt Der 1025 I6 et 16 10a Jan Märsg n 10,85 10,22 11 221 9Mai 19,s0 160,37 10,35stetig matt ruhig

Kaßes
Hamburg 4 Jull Good average Santos

vorm nachm abends
per September ES8l G 671 67 GVesember 68 67 G 67 GMäre 68 67 G 671 Gv Mal 68 G 67 G 871 Gstetig behauptet behauptet

Rio de Janeiro
2 Saok in r xavre 4 Juli Kaftee good average Santos per Sept 84per PDex 86 per März 84 per Mai 8421, Stetig r pt 84

Kartoffelmehl und Stärke

4 Juli Kaſtee Zutuhren 7,000 Saokx in Rio

Magdeburg 4 Juli Prima Kartoffolstärke and Nebl r
100 Kg 93,50 64,00 Stetig

Berlin 4 Jali Kartoftelmehbl und Stärke 98,50 Feuohdtes
Kartoffelmehl

Spiritus
Nordhausen 4 Jali Brapntwein 95 Vol Pros für 100 k

104 105 86,60 87,00 do 40 Vol Pror tar 100 g
67 00 98 00 Mark per Jwal 1612 ohne Vass ab Brennerei

Fettwaren und Oele
Originaibericht von Gebr Gause

Berlin 3 Juli
Butter Die Mantlage zeigte keine Veränderung Das

Geschäft blieb auch mit Beginn des neuen Monats still und

Reserven 32 Millionen Mark

n r c

dürfte zur Ferienzeit noch ruhiger werden Auch für zweite
Qualitäten und für russische Butter besteht wenig Nachfrage
Die heutigen Notierungen sind Hof und Genossenschaftsbutter
la Oualität 1I17 119 Mk do Ila Qualität 116 117 Mk
Seh malz Reichliche Schweineauftriebe in Amerika sowie ge
ringe Kauflust liessen den Markt in matter Tendenz verkehren
Wobei die Preise etwas nachgaben Beeinflussend waren dabei
auch die Inlanddienungen mit deren Beendigung sich auch eine
Besserung der Tendenz wieder erwarten lässt Die heutigen
Notierungen sind Choice Western Steam 60,50 61,50 Mk
amerik Tafelschmalz Borussia 62,50 Mk Berliner Stadtschmalz
Krone 62 68 Mk Berliner Bratenschmalz Kornblume 62, 50 bis
68 Mk Speck Still

Hambauarg 4 Juli Stadteohmals 61,00 m Steam 52 ,50Onemberisin 94 00 emekrd gab
Kö a 4 Fali Rabsöl loko 73,00 per Oke 72,50

Eler

Berlin 4 Jul Eier pro Sohock vollfrisohe anslandisohbe 9,80
bis 3,90 in und ausländisohe bessere Sorten 3,56 8 75 in und aus
lündische geringere Sorten 3,40 3,45 aweitesorten Kabl
hauseier Kalkeier Kleine Eier 2,85 3 15 M Rabig

Chemlsche Produkte
Hamburg 4 Jul Chilisalpeter per loko 10,871, Febr Märn

10,721 trei Fahrzeng Hamburg Ruhbig
Wolle

Bremen 4 Juli Baumwolle test Upl loko miödl 63,00
Alexandria 4 Juli Aegyptische Baumwolle per Juni 18,66

Nov 18,02 Dez
Liverpool 4 Juli Baumwolle VUmsaate 12 000 Ballèn Impor

3900 Ballen davon Amerikaner Ballen
Liverpool 4 Juli Aegyptisohe Baumwolle per Jali 10,03

Metalle
ondovo 4 Juli Ohili Kupter stetig 77 3 Mon 77

Zinn Straits stetig 205 3 Mon 201 Blei span, rubig 18lj,
amgl 187, Zink gewöhnl Alarke ruvig 26 spes Marke 26

Amerikanische Warenmärkte

New vVork und Chicago Feiertag
Schiffsnachrichten

Hamburg Amerika Linie
Bureau in Halle Georg Schultze Bernburgerstr 32
Die nächsten Abfahrten von Post und Passagjierdampfern

finden statt Nach New Vork 6 Juli Cleveland 13 Juli Kaiserin
Auguste Victoria 14 Juli Patricia 20 Juli President Grant
27 Juli Amerika 29 Juli Pennsylvania 3 Aug Cincinnati
10 Aug President Lincoln Nach Boston 18 Juli Bosnia
I Aug Bulgaria Nach Baltimore 18 Juli Bosnia 1 AugBulgaria Nach Philadelphia 4 Juli Prinz Adalbert 9 Juli
Pretoria 24 Juli Graf WValdersee Nach New Orleans
17 Juli Quernmore Nach Kanada 12 Juli Pallanza 26 Juli
Willehad Nach Westindien 5 Juli Odenwald 8 Juli Syria
19 Juli Niederwald Nach Mexiko 3 Juli Assyria 4 Juli
Graecia 13 Juli Dania 17 Juli La Plata Nach Ostasien4 Juli Pisa 12 Juli O J D Ahlers 19 Juli Sachsen 26 Juli
C Ferd Laeisz 2 Aug Spezia Nach Wladiwostok 10 Aug
Senegambia Arabisch Persischer Dienst 25 Juli Ekbatana,

Norddeutscher Lloyd in Bremen
Bureau in Halle L Schönlicht Bankgeschäft Poststrasse

Neueste Dampferbewegungen
Kronprinzessin Cecilie 2 Juli in New Vork Kronprinz Wil

helm 3 Juli von Southampton Chemnitz 1 Juli in Baltimore
Giessen 1 Juli von Vigo Coburg 30 Juni in Bahia
3 Juli Scilly passiert Kleist 2 Juli von Southampton
2 Juli von Port Said Vorck 2 Juli von Tsingtau
helm II 3 Juli in Bremerhaven Kaiser Wilhelm der Grosse
2 Juli von New Vork Grosser Kurfürst 2 Juli von New Vork
Willehad 3 Juli in Rotterdam Aachen 3 Juli in Antwerpen
Bonn 1 Juli von Pernambuco Göttingen 3 Juli in Antwerpen
Greifswald 2 Juli Gibraltar passiert Scharnhorst 2 Juli in
Antwerpen Seydlitz 2 Juli in Colombo Goeben 1 Juli in
Aden Bülow 1 Juli von Algier

Oesterreichischer Lloyd
Vertreter in Halle Max Lippmann Volkmannstrasse

Die nächsten Ahfahrten von Post und Passagierdampfern
finden statt nach Venedig 7 und 9 Juli Graf Wurmbrand
8 und 10 Juli Metcovich 7 und 9 Juli Almissa nach Dal
matien 6 Juli Eillinie Triest Cattaro A Baron Gautsch
8 Juli Linie Triest Spizza A Brioni 9 Juli Eillinie Triest
Cattaro A Prinz Hohenlohe 10 Juli Dalmatinisch albanesische
Linie Adelsberg A berührt Pola Lussinpiccolo Zara Spalato
Lesina Gravosa Castelnouvo und Cattaro nach der Levante
und dem Mittelmeer 5 Juli Eillinie Triest Alexandrien Wien
5 Juli Thessalische Linie A Urano 7 Juli Griech orientalische
Linie A Carinthia 7 Juli Linie Triest Syrien A Baron Call
9 Juli Eillinie Triest Konstantinopel Baron Beck nach Ost
indien China Japan 10 Juli Linie Triest Kobe Austria 25 Juli
Linie Triest Kalkutta Vindobona 1 Aug Linie Triest Bombay
Habsburg

Lützow

WVassorstämde
bedeutet über unter Nall

Sanloe an Wnatrert Fal Wnohs
Artern Brückenpegel 3 Juli 28 Juli 28 7 e
Nebra Oberpegel 2,62 00 2 TUnterpegel 1,36 28 7Weissentels Oberpegel 2,34 2,361 2Unterpegel 79,30 7 24 S 6Trothe e 4 14Alsleben Oberpegel 3 2,3 4 39 2Unterpegel 1,00 1,02 aBernburg 9555 6Kalbe Oberpegel r 44 42 2Unterpegel 0,26 0,16 10Iser Eger Abe Moll nra

Juli Fall Waohs Juli PFallfWunohsJangbounsal 3 6,00 Wittenberg 9 2
no 821 1 Rosslau 4162 25Budweis 0,06 11 Barby 1,85 25 sPr e 9 9,48 7 Sohönebeok J 1,74 26 te 0,71 4 Magdebarg 51 17 2Brandeis 19 10 WTangermde 2,49 12 2Melnik 0,33 11 Wittenbrge 2,08 65 2Leitmerita 4 0,0 Domits 3 1,56 23Ausslg d 9 21 9 Boigenburg e 1,23 21Dresden 1,10 65 Hohnstort 4 562 17Forgau Fs 15 Eauenburg l es 16
Aussig 4 Jul Poegelstend plaus 21 om Vom Oborlaot

werden 20 em Fall gemeldet

rer
Redaktions Leitung Wilhelm Georg

J V Eugen Brinkmann
Verantwortlich f d polit Teil i V Eugen Brinkmann
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann für Ausland und Letzte Rachrichten
Karl Meitner Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwangerz für den Jnſeratenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
einſchließlich Unterhaltungsblatt

Frankfurt

Kaiser Wil
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